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Öffentliche Bekanntmachungen
Satzung

der Gemeinde Kreuzau
über die 1. Verlängerung der Geltungsdauer der Veränderungssperre
vom 17.09.2012 (bekannt gemacht am 28.09.2012 im Amtsblatt der
Gemeinde Kreuzau Nr. 9/2012) für den Geltungsbereich des 
in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. E 28, Ortsteil 
Kreuzau, „Betriebsgelände Niederauer Mühle“.
Aufgrund des § 14 in Verbindung mit § 16 des Baugesetzbuches in
der zurzeit geltenden Fassung in Verbindung mit § 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der zurzeit geltenden
Fassung hat der Rat der Gemeinde Kreuzau in seiner Sitzung am
07.04.2014 folgende Satzung beschlossen:
Einziger Paragraph
Die Geltungsdauer der vorgenannten, durch Satzung vom
17.09.2012 angeordneten Veränderungssperre (bekannt gemacht am
28.09.2012 im Amtsblatt der Gemeinde Kreuzau Nr. 9/2012) wird
gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 BauGB um ein Jahr verlängert. Die Verän-
derungssperre tritt somit unter Abweichung von § 5 der Satzung vom
17.09.2012 spätestens am 27.09.2015 außer Kraft. § 17 Abs. 2
BauGB bleibt unberührt.

Kreuzau, den 23.07.2014 Der Bürgermeister
i. V.
- GVD Schmühl -

Bekanntmachung
der Gemeinde Kreuzau

33. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Kreuzau, „Ausweisung von Konzentrationszonen

für die Windkraft“;
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung am 14.12.2011
die Aufstellung der 33. Änderung des wirksamen Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Kreuzau, „Ausweisung von Konzentrations -
zonen für die Windkraft“ gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung mit 
§ 1 Abs. 8 BauGB beschlossen. 
Ziele und Zwecke der 33. Änderung des Flächennutzungsplans
Die vorgenannte Änderung erfolgt mit dem Ziel der planungsrecht-
lichen Steuerung der Errichtung von Windenergieanlagen durch
Ausweisung von Konzentrationszonen für die Windkraft. Nach § 35
Abs. 3 Satz 3 BauGB soll für die Bereiche des Gemeindegebietes 
au-ßerhalb der Konzentrationszonen eine Ausschlusswirkung für die
Errichtung Windenergieanlagen erreicht werden. Es sollen zwei Kon-
zentrationszonen für die Windkraft im Ortsteil Thum ausgewiesen,
eine bestehende Konzentrationszone im Ortsteil Stockheim bestätigt
werden sowie die Teilfläche einer bestehenden Konzentrationszone
im Ortsteil Thum zurückgenommen werden.
Die allgemeinen Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanände-
rung wurden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in einem Erörterungstermin
am 19.09.2012 in der Festhalle Kreuzau dargelegt und allgemein
Gelegenheit zur Äußerung gegeben.
Über die in der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (gemäß
§ 3 Abs. 1 BauGB) und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden
und sonstiger Träger öffentlicher Belange (gemäß § 4 Abs. 1 BauGB)
eingegangenen Belange hat der Rat in seiner Sitzung am 19.02.2013
private und öffentliche Belange gem. § 1 Abs. 7 BauGB abgewogen
und beschlossen. In derselben Sitzung wurde die öffentliche Ausle-
gung der 33. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
In Anwendung des § 3 Abs. 2 BauGB wird die öffentliche Auslegung
der 33. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans durchgeführt.
Neben dem Entwurf des Plans und des nach Maßgabe der Anlage 1
zum BauGB und nach den Umweltschutzgütern i. S. d. § 1 Abs. 6
Nr. 7 BauGB gegliederten Umweltberichts liegen, liegen alle bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit

und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange aus den
Verfahren nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB sowie folgende
detaillierte umweltbezogene Informationen (Gutachten) aus.
Umweltbezogene Stellungnahmen der Öffentlichkeit wurden zu den
Schutzgütern Mensch und seine Gesundheit, Tiere, Boden und
Landschaft- bzw. Landschaftsbild abgegeben. Die umweltbezogenen
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher
Belange richteten sich an die Schutzgüter Mensch und seine Gesund-
heit, Tier, Pflanzen, Boden, Wasser und das Wirkungsgefüge zwi-
schen ihnen sowie die Landschaft und die biologische Vielfalt.
Weitere umweltbezogene Informationen liegen anhand der folgen-
den Gutachten vor, die Bestandteil der Offenlage sind:
- Schallgutachten: IEL GmbH aus Aurich, Gutachten Nr. 3418-

13-L1, Januar 2014
- Schattengutachten: IEL GmbH aus Aurich, Bericht Nr. 3418-13-

S1, Januar 2014
- Naturschutzfachlicher Beitrag zur Aufstellung des Bebauungs-

plans Nr. G1 „Windenergieanlagen Lausbusch“, ecoda aus 
Dortmund, Oktober 2013

- Naturschutzfachlicher Beitrag zur Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. G2 „Windenergieanlagen Steinkaul“, ecoda aus 
Dortmund, Oktober 2013

- Artenschutzprüfung zum Bau von drei WEA im Windpark 
Kreuzau-Steinkaul, Büro für Ökologie & Landschaftsplanung aus
Stolberg, Dezember 2013

- Artenschutzprüfung zum Bau einer WEA in der Gemeinde 
Kreuzau (Kreis Düren), Büro für Ökologie & Landschaftsplanung
aus Stolberg, Dezember 2013

- Avifaunisches Fachgutachten zu sechs geplanten Windenergiean-
lagen in der geplanten Windkraftkonzentrationszone „Lausbusch“
(Potentialfläche E) (Gemeinde Kreuzau, Kreis Düren), ecoda aus
Dortmund, Juli 2014

- Fachgutachten Fledermäuse zu sechs geplanten Windenergiean-
lagen in der geplanten Windkraftkonzentrationszone „Lausbusch“
(Potentialfläche E) (Gemeinde Kreuzau, Kreis Düren), ecoda aus
Dortmund, Juli 2014

- Fachbeitrag Artenschutz zu sechs geplanten in der geplanten
Windkraftkonzentrationszone „Lausbusch“ (Potentialfläche E),
(Gemeinde Kreuzau, Kreis Düren), ecoda aus Dortmund, Juli
2014

- FFH-Vorprüfung im Rahmen der Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. G2 der Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Thum, „Windener-
gieanlagen Steinkaul“ für das FFH-Gebiet „Drover Heide“ DE-
5205-301 und das VS-Gebiet „Drover Heide“ DE-5205-401,
Büro für Ökologie & Landschaftsplanung aus Stolberg, Juni 2014

- FFH-Vorprüfung im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans
Nr. G2 der Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Thum, „Windenergiean-
lagen Steinkaul“ für FFH-Gebiet „Muschelkalkkuppen“ DE-
5305-302, Büro für Ökologie & Landschaftsplanung aus Stolberg,
Juni 2014

- Denkmalgutachten zur Betroffenheit von Denkmalen, im
Rahmen der 33. Änderung des Flächennutzungsplans der
Gemeinde Kreuzau bzw. der Aufstellung der Bebauungspläne 
Nr. G1 „WEA Lausbusch“ sowie Nr. G2 „WEA Steinkaul“
(Gemeinde Kreuzau, Ortsteil Thum)

Zusammenfassend trifft der Umweltbericht Aussagen, wo nötig, basie-
rend auf Gutachten, Aussagen zu den Schutzgütern Mensch, Pflanzen
(Flora), Boden, Wasser, Klima und Luft, Landschaftsbild, Kultur- und
Sachgüter sowie Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern. Die
Durchführung der vorgesehenen Planung wird voraussichtlich zu
erheblichen Umweltauswirkungen für die Schüttgüter Mensch,
Klima/Luft, Wasser, Boden, Flora, Fauna und Landschaft führen:

a. Erhebliche Auswirkungen auf das Landschaftsbild
Konzentrationszonen D (Steinkaul) und E (Lausbusch)
Die entstehende Beeinträchtigung der Landschaft durch die geplan-
ten Windenergieanlagen werden in den Gutachten „Naturschutz-
fachlicher Beitrag zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. G 2
„Windenergieanlagen Steinkaul“ und „Naturschutzfachlicher Beitrag
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Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. G 1 „Windenergieanlagen
Lausbusch“, (Ecoda, Oktober 2013) mit Hilfe des Verfahrens „Beein-
trächtigungen des Landschaftsbildes durch mastenartige Eingriffe“
bewertet und der erforderliche Kompensationsbedarf ermittelt. Für
die beiden Plangebietsflächen Fläche D (Steinkaul) und Fläche E
(Lausbusch) werden keine schweren nachhaltigen Auswirkungen auf
die Landschaft erwartet. Dennoch ist davon auszugehen, dass das
Vorhaben zu einer Beeinträchtigung führen wird, die es auszuglei-
chen gilt. Eine Darstellung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen
erfolgt im Rahmen eines Landschaftspflegerischen Begleitplans.

b. Erhebliche Auswirkungen auf Tiere und Pflanzen
Konzentrationszone D (Steinkaul)
Im Hinblick auf die im Plangebiet vorkommenden Arten wurde ein
Artenschutzgutachten erstellt (Büro für Ökologie & Landschaftspla-
nung, Artenschutzprüfung zum Bau von drei WEA im Windpark
Kreuzau-Steinkaul, Dezember 2013). Die faunistischen Untersu-
chungen der Tiergruppen Vögel und Fledermäuse wurden in der Zeit
von März bis Dezember 2013 geführt. Die für das entsprechende
Messtischblatt genannten Arten Baumfalke, Grauammer, Kiebitz,
Schwarzmilan, Rohrweihe, Schwarzstorch, Sumpfohreule, Uhu,
Wachtel, Wachtelkönig, Wiesenweihe und Ziegenmelker, die als
windkraftsensibel gelten, wurden in Bezug auf das Vorhaben 
vertiefend betrachtet. Zur Vermeidung eines Verbotstatbestands
gemäß § 44 BNatSchG ist eine Bauzeitenregelung hinsichtlich der
Baufeldfreimachung und einer eventuellen Gehölzentnahme not-
wendig. Zudem wird empfohlen vor der Baufeldfreimachung ein
Feldhamstercheck vorzunehmen (Büro für Ökologie & Landschafts-
planung, Artenschutzprüfung zum Bau von drei WEA im Windpark
Kreuzau-Steinkaul, Dezember 2013).

Konzentrationszone E (Lausbusch)
Im Hinblick auf die im Plangebiet der Fläche E (Lausbusch) vorkom-
menden Arten wurden ebenfalls Artenschutzgutachten erstellt
(Ecoda Umweltgutachten, Avifaunistisches Fachgutachten zu sechs
geplanten Windenergieanlagen in der geplanten Windkraftkonzen-
trationszone „Lausbusch“ (Potentialfläche E), Juli 2014; Fachgutach-
ten Fledermäuse zu sechs geplanten Windenergieanlagen in der
geplanten Windkraftkonzentrationszone „Lausbusch“ (Potential -
fläche E), Juli 2014, Fachbeitrag Artenschutz zu sechs geplanten
Windenergieanlagen in der Windkraftkonzentrationszone „Laus-
busch“ (Potentialfläche E), Juli 2014.) In der Prüfung des Fachbei-
trags Artenschutz wurden Tierarten nach Anhang IV FF-RL sowie
nach Artikel 1 der EU-Vogelschutzrichtlinie behandelt. Die Prüfung
der Tiergruppen Fledermäuse und Vögel erfolgte insbesondere in den
jeweiligen o.g. Fachgutachten, Fachgutachten Fledermäuse und 
Avifaunisches Fachgutachten. Die Prüfungen ergaben, dass bei Ein-
haltung der in den Gutachten und zusammenfassend im Umweltbe-
richt genannten Maßnahmen (vgl. Kapitel Minderungs- Vermei-
dungs- und Ausgleichsmaßnahmen) ein Verbotstatbestand nach § 44
Abs. 1 i. V. m. Abs. 5 BNatSchG weder für Arten des Anhangs IV der
FFH-Richtlinie noch für Vogelarten gemäß Artikel 1 der EU-Vogel-
schutzrichtlinie durch das Vorhaben ausgelöst wird.

c. Erhebliche Auswirkungen auf den Menschen
Konzentrationszonen D (Steinkaul) und E (Lausbusch)
Im Hinblick auf das Plangebiet der Fläche D (Steinkaul) und der
Fläche E (Lausbusch) wurde ein Schattenwurfgutachten (IEL
GmbH, Schattenwurfgutachten Nr. 3418-13-S1, Januar 2014) sowie
ein Schallgutachten (IEL GmbH, Schallgutachten Nr. 3418-13-L1,
Januar 2014) erstellt. Eine Verminderung der Beeinträchtigungen
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Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, vorgebracht bzw.
eingereicht werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht einge-
reicht werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.

Die Bekanntmachung ist auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau
unter www.kreuzau.de/bs/bekanntmachungen abrufbar. Die ausge-
legten Unterlagen sind unter www.kreuzau.de/windkraft abrufbar.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Kreuzau, den 29.07.2014

Der Bürgermeister

i. V.
- Siegfried Schmühl -

durch Rotorschattenwurf ist durch Anpassung des Betriebsführungs-
systems der Windenergieanlagen mittels Abschaltmodulen zu errei-
chen, so dass die Anlagen zeitweise abgeschaltet werden können. Im
Rahmen des Bebauungsplanes ist festzulegen, dass die Grenzwerte
der Schallimmissionen und des Schattenwurfes der geplanten Anla-
gen durch technische Maßnahmen eingehalten werden, so dass hier
keine Beeinträchtigungen zu erwarten sind.

d. Weitere erhebliche Auswirkungen
Die Durchführung der geplanten Baumaßnahmen wird zu einer
Beseitigung der vorhandenen Vegetation und damit auch der Lebens-
räume für Tiere und Pflanzen im Bereich der Verkehrsflächen und
überbauten Flächen führen. Auch der Boden, zumindest die oberste
Bodenschicht ist im Bereich der Versiegelungen von Umformungen
und Eingriffen betroffen. Dies betrifft wiederum nur die Zuwegun-
gen und die Standortflächen der Anlagen, also nur einen kleinen Teil
des Plangebietes.
Abgrenzung des Planbereichs
Der Planbereich der 33. Änderung des Flächennutzungsplans besteht
aus einer Teilfläche nordöstlich von Stockheim, einer Teilfläche west-
lich von Thum an der Grenze zur Stadt Nideggen und einer Fläche
östlich von Thum an den Grenzen zur Stadt Nideggen und der
Gemeinde Vettweiß. Die genaue Begrenzung des Planbereiches ist
aus den nachstehenden Übersichtskarten ersichtlich:

Der Entwurf der 33. Änderung des wirksamen Flächennutzungspla-
nes mit der dazugehörigen Begründung, Umweltbericht einschließ-
lich der bereits vorliegenden Unterlagen und Stellungnahmen mit
umweltbezogenen Informationen liegen in der Zeit vom

01. September 2014 bis einschließlich 01. Oktober 2014
bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Abteilung 2.1 –
Bauleitplanung/Wirtschaftsförderung, Zimmer 353, Bahnhofstraße
7, 52372 Kreuzau, zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die Aus -
legung dient der Ermittlung der betroffenen Belange. Die Dienst-
stunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, diens-
tags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr
bis 17.00 Uhr.
Stellungnahmen können während der obengenannten Auslegungs-
frist schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister Kreuzau,
Rathaus, Abteilung 2.1 – Bauleitplanung/Wirtschaftsförderung,

Gemeinde Kreuzau
Der Bürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Kreuzau sucht ab dem 01.10.2014 
je eine(n) freundliche/n, zuverlässige/n und engagierte/n 

Mitarbeiter/in, und zwar zwecks nebenamtlicher Beschäftigung
auf geringfügiger Basis (Minijob)

1. zur Reinigung der Gehwege an den gemeindlichen 
Liegenschaften (30 Stunden/Monat)

2. zur Pflege der gemeindlichen Grünanlagen in den Orts-
teilen Bergheim und Langenbroich (12 Stunden/Monat)

Die Arbeitsbedingungen und die Entlohnung richten sich nach
den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst

(TVöD). Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 2. 
Handwerkliche Fähigkeiten und Ortskenntnisse sind erwünscht
und einstellungsrelevant. Die jeweiligen Arbeitseinsätze können

zu verschiedenen Tageszeiten und auch an verschiedenen
Wochentagen anfallen. Insofern wird von dem/der Bewerber(in)

eine gewisse Flexibilität erwartet.  
Interessierte Personen werden gebeten, ihre Bewerbung 

kurzfristig zu richten an den

Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau
-Personalabteilung-

Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau.
(E-Mail: buergermeister@kreuzau.de)

Bei Fragen zum Aufgabenbereich steht Ihnen der Abteilungs -
leiter, Herr Wolfram, Telefon: 02422/507364, 

E-Mail: H.Wolfram@kreuzau.de gerne zur Verfügung.
Bitte senden Sie keine Originalunterlagen, da diese nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens vernichtet werden. Es werden keine Bewerbungsunterlagen zurückgesendet.

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme 
● TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner
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Standesamt Kreuzau
In der Zeit vom 1.7.2014 bis zum 31.7.2014 haben auf dem

Standesamt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen;
die schriftlicheEinwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

04.07.2014 
Irene Wedel und Simon Bauer, Erlenweg 10, 52372 Kreuzau,
Gemeindeteil Stockheim 
18.07.2014 
Sarah Franziska Zissenich und Michael Krieger, Stockheimer Weg 28,
52372 Kreuzau 
25.07.2014 
Hannah Tabea Hosse und Patrick Jung, Mönchweg 61, 52372 
Kreuzau, Gemeindeteil Stockheim

Gemeinde Kreuzau führt 
Hundebestandsaufnahme durch

Die Gemeinde Kreuzau wird im September und Oktober eine 
Hundebestandsaufnahme im gesamten Gemeindegebiet durchführen. 

Mitarbeiter der beauftragten Firma werden durch gezielte Befragung
den vorhandenen Hundebestand feststellen. Hierbei werden die
Wohnungen nicht betreten. Jeder, der nicht sicher ist, ob die betref-
fende Person, die an der Haustür klingelt, tatsächlich von der Gemeinde
beauftragt ist, kann sich im Zweifelsfall die von der Gemeinde aus -
gestellte Legitimation zeigen lassen. Diese ist von den Außendienstmit-
arbeitern sichtbar zu tragen.   
Falls nicht gemeldete Hunde festgestellt werden, müssen die betrof-
fenen Hundehalter mit einer rückwirkenden Steuerfestsetzung sowie
einem Bußgeld rechnen. 
Allen Hundehaltern wird daher empfohlen, die Anmeldung, sofern
noch nicht geschehen, bei der Gemeindeverwaltung, Abteilung 1.2 -
Finanzen, Zimmer 127, Telefon 02422/507-127 bzw. -427 schnell-
stens nachzuholen.
Die Hundesteuer beträgt derzeit 84 EUR pro Jahr für einen Hund.
Entsprechend mehr müssen die Hundehalter für zwei (jeweils 108
EUR) oder gar drei Hunde (jeweils 132 EUR) zahlen. So genannte
„Kampfhunde“ kosten 840 EUR Hundesteuer im Jahr.

17. Kreuzauer Ortsfest 
im Ortszentrum 

am Sonntag, dem 07. September 2014, mit verkaufsoffenen
Geschäftslokalen, Antik- und Trödelmarkt, 

sowie Musik auf mehreren Bühnen
Bereits zum 17. Mal veranstaltet die Kreuzauer Interessengemein-
schaft e. V. in diesem Jahr am Sonntag, dem 07.09.2014, das tradi-
tionelle Ortsfest Kreuzau mit großem Antik- und Trödelmarkt
und lädt hierzu in den Ortskern Kreuzau herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet aus Anlass des 3. verkaufsoffenen Sonntages
2014 der Kreuzauer Interessengemeinschaft statt und bietet ein
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt. Auf mehreren ent-
lang der Hauptstraße platzierten Bühnen sorgt Live-Musik für die
musikalische Untermalung und der bekannte Kindertrödelmarkt 
im Bereich der Grundschule wird nicht nur Kinderherzen höher
schlagen lassen.
Die offizielle Eröffnung des Events erfolgt durch den Bürgermeister
der Gemeinde Kreuzau, Herrn Ingo Eßer, sowie einen Vertreter 
der Kreuzauer Interessengemeinschaft e. V. um 11.00 Uhr auf der
Hauptbühne Ecke Hauptstraße/Feldstraße. 
Ab 12.00 Uhr wird die Hauptstraße zur bekannten und beliebten
Shoppingmeile und die Kreuzauer Geschäftsinhaber laden mit ihrem
vielfältigen und interessanten Warenangebot zum ausgiebigen Ein-
kaufsbummel ein.
Die ortsansässigen Gastronomiebetriebe haben sich auf viele hung-
rige Gäste eingestellt und zahlreiche Getränke- und Imbiss-Stände
werden für das Wohlergehen der Besucher sorgen.
Der große Antik- und Trödelmarkt, der auch in diesem Jahr wieder
von Herrn Gelhausen ausgerichtet und organisiert wird, findet ent-
lang der gesamten Hauptstraße statt und bietet neben vielen Privat-
Trödlern eine Großzahl von Profi-Händlern, die ihr vielseitiges
Warenangebot präsentieren. Der Vorplatz der Grundschule wird fest
in der Hand der Nachwuchs-Trödler sein.
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung durch das „Junge
Orchester Kreuzau“ und die „Oldie Stars“ an der Ecke
Hauptstraße/Feldstraße (Hauptbühne Vorplatz Dimuro). Wie im
Vorjahr wird die bekannte Gruppe „Poppyfield“ auf der 2. Bühne in
der Hauptstraße (gegenüber Sparkasse) für Stimmung sorgen und
erstmals wird Jürgen Koerffer Ecke Hauptstraße/Bahnhofstraße
(Vorplatz ehem. Café Jungbluth) sein Musikprogramm darbieten.

Sperrung der Hauptstraße sowie der „Mühlengasse“ 
für den Durchgangsverkehr

Wie auch in den Vorjahren ist für die Veranstaltung eine Sperrung
der gesamten Hauptstraße von der Bahnhofstraße bis zum Auftreffen
auf die L 249 sowie der „Mühlengasse“ für den Anlieger- und Durch-
fahrtsverkehr notwendig, damit allen Marktbeschickern ein Stand-
platz zur Verfügung gestellt werden kann und die Besucher sich unge-
hindert durch das Ortszentrum bewegen können. Bitte beachten Sie
die entsprechend aufgestellten Sperr- und Hinweisschilder.
Die von der Sperrung betroffenen DKB-Bushaltestationen werden
an einen anderen Standort verlegt (Hinweis der DKB befindet sich
an den Haltestellen). 
Die bekannten kostenlosen Parkplätze in Kreuzau außerhalb des
Sperrbereiches können ungehindert angefahren werden.
Im Übrigen bieten die Linienbusse der Dürener Kreisbahn und die
Rurtalbahn die Möglichkeit, das Ortszentrum schnell und auf
kurzem Wege zu erreichen.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass seit dem Jahre 2012 im
Vorfeld des Events die Tanzveranstaltung „Summerfeeling“, die sich
an junggebliebene Erwachsene richtet und von der Mobilen Jugend-
arbeit Kreuzau veranstaltet wird, stattfindet. 
Auf den diesjährigen Termin: 30.08.2014, Festhalle Kreuzau, Ein-
lass ab 19.30 Uhr, wird in diesem Zusammenhang hingewiesen.

Fraktionen im Rat 
der Gemeinde Kreuzau

In der Juli-Ausgabe des Amtsblattes wurden Sie umfassend 
über die neue Zusammensetzung des Rates und 

der Ausschüsse informiert. 
Da im politischen Alltag den Fraktionen eine sehr große Rolle
zukommt, gebe ich hiermit noch die Vorsitzende/n und Stellvertreter
der vier im Rat vertretenen Fraktionen in alphabetischer Reihenfolge
bekannt.
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion
Vorsitzende: Astrid Hohn, Thumstraße 17, 52372 Kreuzau
stellv. Vorsitzender: Karl-Heinz Kern, Üdinger Weg 68, 52372

Kreuzau
CDU-Fraktion
Vorsitzender: Dr. Ralf Nolten, Bergstraße 71, 52372 Kreuzau
stellv. Vorsitzender: Johannes Kaptain, Kolpingstraße 4, 52372

Kreuzau
FDP-Fraktion
Vorsitzender: Egbert Braks, Bleigraben 9, 52372 Kreuzau
stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Erik Meurer, Martinstraße 11, 52372

Kreuzau
SPD-Fraktion
Vorsitzender: Rolf Heidbüchel, Kelterstraße 25, 52372

Kreuzau
1. stellv. Vorsitzender: Axel Iven, In der Britz 3, 52372 Kreuzau
2. stellv. Vorsitzender: Paul Böcking, Kapellenweg 8, 52372 Kreuzau

Amtliche Mitteilungen
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Ferienfahrt der Mobilen Jugend -
arbeit Kreuzau nach Belgien

Am 7. Juli machten sich insgesamt 35 Jugendliche aus Kreuzau,
Hürtgenwald und Heimbach auf den Weg nach Belgien. Ziel war das
Sport- und Freizeitzentrum Worriken bei Büttgenbach. Betreut
wurden sie dabei von den Fachkräften der offenen Jugendarbeit und
von ehrenamtlichen Betreuern. Fünf Tage lang stand vormittags der
Sport im Mittelpunkt. So konnten die Jugendlichen Kanu und Kajak
fahren, Basketball und Badminton spielen, sich beim Trampolin
springen vergnügen, aber auch weniger bekannte Sportarten wie 
Kinball und Jukeball ausprobieren. Abgerundet wurde das Programm
durch Bogenschießen und Klettern im Hochseilgarten.

An einem Nachmittag stand eine Fahrt nach Malmedy an. Die übri-
gen Nachmittage standen den Jugendlichen zur freien Verfügung.
Trotz des teilweise sehr unbeständigen Wetters ließen es sich einige
Mutige nicht nehmen, bei nicht gerade sehr sommerlichen Tempera-
turen im See schwimmen zu gehen.

Da unsere Fahrt in die Zeit der Fußball-WM fiel, wurden abends
natürlich die beiden Halbfinale gesehen und dabei der Sieg der deut-
schen Nationalmannschaft über Brasilien bejubelt.

Dringend 
neue/r Zustellerin/
Zusteller für

Untermaubach 
und Schlagstein
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 02421/9524792
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Schon auf der Rückfahrt nach Hause hörte man von einigen, dass
ihnen die Fahrt so gut gefallen habe, dass sie auf jeden Fall im näch-
sten Jahr wieder mit dabei sein werden.
Für alle, die sich den Termin 2015 schon mal vormerken möchten:
Wir fahren vom 29.06 bis 03.07.2015 (erste Ferienwoche der 
Sommerferien).

Columbia Drove gewinnt 
Gemeindepokal der Senioren

Die Fußballer von Columbia Drove sicherten sich beim diesjährigen
Turnier um den Pokal der Gemeinde Kreuzau den Turniersieg. Insge-
samt sechs Mannschaften ermittelten auf der Sportanlage in Stock-
heim in zwei Vorrundengruppen die Teilnehmer der Finalpartien.
Columbia Drove konnte sich mit einem Unentschieden gegen den
SC Kreuzau und einem Sieg gegen die Spvg Boich/Thum für das
Endspiel qualifizieren. Der SC Kreuzau sicherte sich als Gruppen-
zweiter die Teilnahme am kleinen Finale. In der zweiten Vorrunden-
gruppe gewann der TSV Stockheim seine Begegnungen gegen die SG
Rurtal und die 2. Mannschaft von Columbia Drove und zog damit
ins Endspiel ein. Im Spiel um Platz 3 und 4 setzte sich der SC Kreu-
zau souverän und deutlich mit 9:1 gegen die SG Rurtal durch. Die
Endspielbegegnung zwischen Columbia Drove und dem TSV 09
Stockheim war deutlich knapper und spannungsreicher. Sieben Tore,
drei davon durch Elfmeter, präsentierten die beiden Finalteilnehmer
den Zuschauern. Am Ende hatte Drove dabei das glücklichere Ende
für sich und siegte mit  4:3. Bei der abschließenden Siegerehrung
erhielten die teilnehmenden Mannschaften Urkunden und Fußbälle
aus der Hand von Bürgermeister Ingo Eßer und Adalbert Schmitz,
dem 1. Vorsitzenden des Ausrichters TSV Stockheim.

Die beiden Finalteilnehmer TSV 09 Stockheim und Columbia 03 Drove
mit Bürgermeister Ingo Eßer und dem TSV-Vorsitzenden Adalbert
Schmitz.

Weinfest in Obermaubach am 
13./14. September 2014

Die Arbeitsgemeinschaft Obermaubach feiert seit Jahren am zweiten
Wochenende im September ihr traditionelles Weinfest am Lehr-
weinberg in Obermaubach, das mittlerweile über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt ist und sich immer größerer Beliebtheit
erfreut.

Das diesjährige Weinfest, zu dem die Arbeitsgemeinschaft alle
Freunde des Weines und der Geselligkeit recht herzlich einlädt, findet
wie folgt statt: 

Veranstaltungsort: Lehrweinberg im Ortsteil Ober-
maubach (oberhalb des Friedhofes)

Beginn des Weinfestes: Samstag, 13.09.,  14.00 Uhr,
Sonntag, 14.09., 11.00 Uhr.
(an beiden Tagen: Ende offen)

Live-Musik (Gitarre, Gesang): Sonntag, 14.09., 13.00 Uhr bis
16.00 Uhr.

Kommen auch Sie nach Obermaubach und genießen in netter
Runde einen guten Tropfen Wein. Die Arbeitsgemeinschaft freut sich
auf viele Gäste und hat für das leibliche Wohl an den hoffentlich son-
nigen Wein-Fest-Tagen bestens vorgesorgt. Auch bei etwaigen Regen-
schauern kann im Zelt weitergefeiert werden. 

Der Weinanbau wird seit Anfang des 11. Jahrhunderts an der Rur
urkundlich bezeugt. Mit der letzten Ernte 1911 wurde er in Ober-
maubach eingestellt. 

Mit der Errichtung des Weinlehrpfades im Jahr 1991 ließ die Arbeits-
gemeinschaft Obermaubach die Geschichte des Weinanbaues wieder
aufleben und feierte im Jahr 1993 ihr erstes Weinfest. 

Abgesehen vom Keltern managen die Obermaubacher Hobbywinzer
den Weinanbau komplett eigenständig, vom Rebschnitt im Frühjahr
über das regelmäßige „Ausgeizen“ der Zwischentriebe bis zur Ernte
und dem anschließenden Transport der Weintrauben an die Mosel.
Unterstützt werden sie hier -wie auch in den Vorjahren- vom Winzer
Otto Selbach aus Kesten/Mosel. 

Seniorenfahrt nach Königswinter 
am 01.10.2014

Der Kartenvorverkauf erfolgt wie bereits mitgeteilt am 08.09.2014
ab 15.00 Uhr bei den jeweiligen Ortsvorstehern. Im Ortsteil Stock-
heim findet der Vorverkauf im Pfarrheim in der Zeit von 15.00 Uhr
bis 18.00 Uhr statt. Ich bitte um Beachtung.
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Schlagstein erhielt im Kreiswett-
bewerb 2014 

„Unser Dorf hat Zukunft“ die Auszeichnung SILBER
Im Rahmen des diesjährigen Kreiswettbewerbs „Unser Dorf hat
Zukunft“, der alle drei Jahre im Kreis Düren durchgeführt wird,
wurden von der Bewertungskommission insgesamt 40 Dörfer des
Kreises bereist und hiernach beurteilt. 

Seitens der Gemeinde Kreuzau hat der Ort Schlagstein, vertreten
durch die Dorfgemeinschaft Schlagstein e. V., am Wettbewerb mit
Erfolg teilgenommen und die Auszeichnung „Silber“ sowie den Son-
derpreis „Wertschöpfungskette Obstwiese als nachbarschaftliches
Gemeinschaftsprojekt“ erhalten.

Die Präsentation des Ortes Schlagstein erfolgte während des Berei-
sungstermins der Expertenkommission am 01.07.2014 mit Begrü-
ßung durch Herrn Bürgermeister Eßer, der der Dorfgemeinschaft
Schlagstein e. V. für das Engagement dankte und zum erzielten Erfolg
nach dessen Bekanntgabe seinen Glückwunsch aussprach.

Der Kreiswettbewerb endet am 04. September 2014 mit der öffent-
lichen Preisverleihung in der Kulturhalle in Langerwehe. Dann
werden in angemessenem Rahmen die Urkunden und Sonderpreise
verliehen.

Das Gesamtergebnis des Wettbewerbs finden Sie unter 
www.kreis-dueren.de und hier unter Aktuelles/Pressemitteilungen.

Kreis Düren fragte seine Bürger: 
Wie kommen Sie von A nach B? 

Bevor der Kreis Düren im Jahr 2015 einen neuen Plan für das künf-
tige Busliniennetz entwirft, leistet er Grundlagenarbeit: Im Rahmen
einer Haushaltsbefragung erhebt er ab Ende August 2014 Daten zum
konkreten Verkehrsverhalten von Menschen aus dem Kreis Düren an
einem ganz normalen Werktag. Die aus der Umfrage gewonnenen
Erkenntnisse sollen anschließend dazu beitragen, einen möglichst
bedarfsgerechten Nahverkehrsplan für den Kreis Düren aufzustellen. 
Insgesamt 22.500 nach dem Zufallsprinzip ausgewählte Haushalte
wird der Kreis Düren ab Ende August in Zusammenarbeit mit seinen
Städten und Gemeinden anschreiben. Erbeten werden Auskünfte
über alle Strecken, die jedes einzelne Haushaltsmitglied an einem
bestimmten Werktag außer Haus zurückgelegt hat. Die Teilnahme an
der Befragung ist freiwillig, Anonymität garantiert. Zudem werden
die Ortsangaben auf einen räumlichen Verkehrsbereich – etwa ein
Dorf - verschlüsselt, so dass die Angaben keinem konkreten Haushalt
zugeordnet werden können. 
Das Anschreiben an die Haushalte enthält neben dem Fragebogen
einen portofreien Rückumschlag. Wer möchte, kann den Fragebogen
auch online ausfüllen oder sich in einem vereinbarten Zeitraum von
einem Interviewer anrufen lassen und die erbetenen Angaben münd-
lich übermitteln. 

Je mehr Haushalte sich an der Umfrage beteiligen, umso klarer wird
das Bild: Abgefragt werden zunächst allgemeine Angaben, etwa zur
Anzahl der Haushaltsmitglieder, zu deren Geschlecht und Zugehö-
rigkeit zu einer Altersgruppe. Jede im Haushalt lebende Person wird
dann gebeten, ein Wegeprotokoll für einen bestimmten Werktag
anzufertigen. Hierbei macht der Befragte Angaben zu allen Wegen
und Fahrten, die er an diesem Tag absolviert hat. Gefragt wird, zu
welchem Zweck (Schule, Arbeit, Freizeit …) man wohin unterwegs
war (zur Firma, zur Behörde, zum Dorfladen, zum Einkaufszentrum,
zum Schwimmbad …) und welche Verkehrsmittel man dabei
benutzt hat. 

Alle Angaben werden ausschließlich zur Ermittlung des Verkehrsverhal-
tens erfasst, die Fragebögen nach der Auswertung vernichtet. Die erho-
benen Daten werden ausschließlich anonym und nach Gruppen zusam-
mengefasst dargestellt. Eine Zurückverfolgung von Daten und die
Identifikation einzelner Personen oder Haushalte sind nicht möglich.

Die Fragebögen werden binnen drei Wochen in drei Wellen ver-
schickt. Am Samstag, 30. August, werden die ersten Briefe zugestellt.
Die zweite und dritte Welle folgt am 13. und 20. September. Ende

Oktober endet die Rücksendefrist. Anschließend wertet das beauf-
tragte Ingenieurbüro die Antworten aus. 

Landrat Wolfgang Spelthahn bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die
in einem der angeschriebenen Haushalte leben, sich an der Umfrage
zu beteiligen. "Das ist sicher gut investierte Zeit. Denn jeder Einzelne
trägt mit seinen Antworten dazu bei, dass der öffentliche Personen-
nahverkehr in unserem ländlich geprägten Kreis gezielt verbessert
werden kann. Als anerkannt fahrradfreundlicher Kreis haben wir schon
vieles zur Förderung dieses umweltfreundlichen Verkehrsmittels getan.
Bei der Nahverkehrsplanung geht es nun darum, den Busverkehr
dem aktuellen Bedarf anzupassen. Davon profitieren Mensch und
Umwelt gleichermaßen." 

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display — Verkaufstheken - Fahnen 
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber — Schneidefolien 
Magnetschilder
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Seniorenfahrten 2015
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Seniorinnen und Senioren,
wie bereits im angekündigt, finden im Jahr 2015 die 3 bewährten
Seniorenfahrten statt. Hier wird Ihnen nun die Reise nach Italien
ausführlich vorgestellt.
Eine Teilnahme ist ab dem 50. Lebensjahr möglich. Für evtl. Rück-
fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Hans Robert Falter,
Dorfstr. 51, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/903310

10 Tage Rom – Albaner Berge – Assisi – Einsiedel
vom 18.09. – 27.09.2015

Freitag, den 18.09.2015
6.00 Uhr Abfahrt von Kreuzau Richtung Einsiedel

19.00 Uhr Abendessen im Hotel und Kofferpacken.
Samstag, den 19.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt - Rom

Wir wohnen im Hotel NH Villa Carpegna in Rom, ruhig
und doch zentral. Das Hotel NH Villa Carpegna liegt 1,8
km vom Petersplatz entfernt, und in nur 25 Gehminuten
kann man den Vatikan erreichen. Die moderne und
niveauvolle Anlage zeichnet sich durch helle Räumlich-
keiten aus, welche zum entspannen einladen. Alle 201
Zimmer sind mit Telefon, Minibar, Safe, Sat- + Pay-TV,
Klimaanlage, Internet-Zugang (gebührenpflichtig) und
Badezimmer mit Haartrockner ausgestattet. Kulinarisch
verwöhnt Sie das Restaurant „II Gelsomino)“ mit seinen
schmackhaften Gerichten. Mehrere Kongressräume, eine
Pianobar, ein Café mit Terrasse, ein Eisautomat, eine
Internetecke, WIFI, rollstuhlgerechte Aufzüge, eine Bou-
tique und ein Fitnessraum runden das Angebot ab. Wäh-
rend der warmen Sommermonate können sich die Gäste
am großen Swimmingpool entspannen. Busparkmög-
lichkeit direkt am Hotel. Verkehrsverbindungen: 300m
zur Linienbushaltestelle (zum Zentrum).

19.00 Uhr Abendessen.
Sonntag, den 20.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Basiliken und Katakomben

Heute besuchen Sie die großen Basiliken des Vatikans: S.
Giovanni in Laterano, dem ehemaligen Sitz der Päpste
mit der heiligen Treppe, die Kirche St. Paolo fuori le
Mura, de Apostel Paulus geweiht  und Jubiläumskirche.
Am Nachmittag besichtigen Sie die Katakomben. Steigen
Sie hinab in die unterirdischen Grabkammern der frühe-
ren Christen, welche wertvolle Zeugnisse.

19.00 Uhr Abendessen.
Montag, den 21.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Tivoli mit Villa d’Este und Villa Gregoriana

Tivoli war schon  bei den Römern und auch noch in der
Zeit der Renaissance ein sehr beliebter sommerfrischer
Ort für die Reichen. Sie besichtigen die Villa d’Este (Ein-
tritt extra) mit ihren Gärten, Wasserspielen und Spring-
brunnen. Am Nachmittag Besuch Villa Gregoriana, am
Fuße der Akropolis in Tivoli gelegen. Es ist in Wirklich-
keit ein zauberhafter, üppiger Naturpark mitten im
Grünen. Im oberen Teil der Villa kann man zwei Tempel
aus dem 3. und 4. Jahrhundert v. Chr. bewundern, steigt
man hinunter, gelangt man zum „großen Wasserfall“,
eine Abzweigung des Aniene-Flusses. Archäologische
Funde, Reste verschiedener Epochen, außerordentliche
naturbelassene Elemente, Grotten, unerwartete Aus-
blicke auf die Umgebung tragen zur Einmaligkeit dieses
naturgestalterisch, geschichtlich und künstlerisch wert-
vollen Parks bei.

19.00 Uhr Abendessen. 
Dienstag, den 22.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Albaner Berge mit Weinprobe

Freuen Sie sich heute auf die malerische Landschaft der
Albaner Berge. Die Fahrt führt vorbei am Albaner See
zum Städtchen Castel Gandolfo, bekannt durch den

päpstlichen Palast, der als Sommerresidenz genutzt wird.
Weiter nach Frascati, das durch seinen Weißwein berühmt
ist. Seit der Renaissance ist die Stadt ein beliebtes Sommer-
domizil der Römer, dementsprechend häufen sich in der
Gegend die Adelspaläste. Bei einer Weinverköstigung mit
rustikalem Imbiss beenden Sie einen erlebnisreichen Tag.

19.00 Uhr Abendessen.
Mittwoch, den 23.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Vatikan und Vatikanische Museen

Besuch der Peterskirche, der größten Basilika der Welt-
christenheit mit ihren kostbaren Ausstattungsstücken:
der Pietà Michelangelos, der ehrwürdige Petrusstatue,
den Meisterwerken Berninis sowie dem Papstaltar über
dem Petrusgrab. Als krönender Abschluss Aufstieg auf die
Kuppel der Peterskirche mit einem atemberaubenden
Blick auf Rom (fakultativ). Am Nachmittag Besuch der
Vatikanischen Museen (Eintritt extra). Da die Sammlung
der Museen sehr umfangreich ist, werden aus ihrer über-
wältigenden Fülle gezielt die Objekte ausgewählt, die
dem Verständnis dienlich sind. In die Besichtigung einge-
schlossen sind auch die Stanzen des Raffael und die Sixti-
nische Kapelle.

19.00 Uhr Abendessen.
Donnerstag, den 24.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Ostia Antica

Sehr empfehlenswert ist ein Besuch der Ruinenstadt
Ostia Antica. Es war die ursprüngliche Hafenstadt des
antiken Rom und erlebte im 2. Jahrhundert seine Blüte.
Als die Stadt Rom im 5. Jahrhundert zu schrumpfen
begann und Ostia aufgrund der Verlandung des Tibers
nicht mehr am Meer, sondern inmitten von Sümpfen lag,
verlor die Hafenstadt an Bedeutung und wurden Anfang
des 9. Jahrhunderts von den letzten Siedlern verlassen. In
der Anlage kann man sich hervorragend vorstellen, wie das
Leben im antiken Ostia ausgesehen hat. Es gibt wunder-
schöne, sagenhaft gut erhaltene Bodenmosaike, Statuen
und Gebäudeteile, man wandert durch eine komplette
Stadt.

19.00 Uhr Abendessen.
Freitag, den 25.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Ruhetag!!! Zur freien Verfügung!!!

19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken.
Samstag, den 26.09.2015
8.00 Uhr Frühstück.
9.00 Uhr Abfahrt – Assisi

Rückreise nach Assisi mit Zwischenübernachtung.
19.00 Uhr Abendessen und Kofferpacken.
Sonntag, den 27.09.2015
6.45 Uhr Koffer einladen.
7.15 Uhr Frühstück.
8.00 Uhr Rückreise nach Kreuzau in unsere schöne Heimat.

Leistungen/im Preis enthalten:
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

in Einsiedel
• 7 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

in Rom
• 1 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet und 3-Gang-Abendessen

im Raum Assis
• 1 x 6 std. Führung große Basiliken und Katakomben
• 1 x ganztägige Reiseleitung Albaner Berge
• 1 x Weinprobe mit Imbiss in den Albaner Bergen
• 1 x ganztägige Führung Tivoli – Villa d’Este und Villa Gregoriana
• 1 x 6 std. Führung Vatikan und Vatikanische Museen
• 1 x Kopfhörer für Besichtigung Vatikanische Museen und Vatikan
• 1 x halbtägige Führung Ostia Antica
• 1 x Eintritt Basilica San Paolo fuori le Mura inkl. Kopfhörer und

Besuch
• 1 x Eintritt und Führung Kalixtus-Katakomben
• 1 x Eintritt und Führung Domitilla-Katakomben
• 1 x Eintritt Villa d’Este in Tivoli
• 1 x Eintritt Villa Gregoriana
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Termine im Überblick 
vom 22.08. bis 30.09.2014

22.08.2014 - 25.08.2014
Kirmes in Boich, Kirmesplatz, Rather Weg.
23.08.2014
18. Schlagsteiner Pferderallye, 10.00 Uhr, Ruruferwiesen sowie
Spiel- und Bolzplatz Schlagstein.
23.08.2014
Wüstenrot Familientag des V. f. V. u. J. 02 Winden, Einlagespiele
und lustiger Fußballvierkampf für Jedermann in 6er-Teams!
23.08.2014
Familienfest mit dem 2. Tauziehwettbewerb (Kirmesgesellschaft
Kreuzau e. V.), 14.00 Uhr, Parkplatz an der Festhalle.
24.08.2014
11. Reit- Allround Turnier mit Kreismeisterschaft des Kreisver-
bandes Düren, 10.00 Uhr, Ruruferwiesen sowie Spiel- und Bolzblatz
in Schlagstein.
24.08.2014
Vereinsmeisterschaft mit Ehrungen und Grillfest (DJK TTF
Tischtennisfreunde Kreuzau), ab 10.30 Uhr, Sporthalle Kreuzau.
24.08.2014
Eifelverein OG Winden – Halbtagswanderung durch die Drover
Heide, 13.30 Uhr, Treffen an der Schule in Winden.
25.08.2014
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
26.08.2014.
Ortsvorsteherbesprechung, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau.

• 1x Eintritt Vatikanische Museen
• 1x Eintritt und Auffahrt Peterskuppel
• 1x Eintritt Archäologische Ausgrabungen in Ostia Antica
• 1x Eintritt Kolosseum, Forum Romanum und Palatin
• 1x obligatorische Reservierung Kopfhörer im Kolosseum
• Insolvenzversicherung
• 2 x Würstchen mit Kraut
• Süßigkeiten/Kuchen und geistige Getränke
• Reiserücktrittversicherung
• Fahrt im modernen Reisebus der Firma Langen, Jülich
Abfahrt- und Pausenzeiten geben wir immer vor Ort bekannt.
Reisepreis im Doppelzimmer je Person 1.376,00 € (2 Pers. 2.752,- €)
Reisepreis im Einzelzimmer je Person 1.594,00 €

- Gültiger Personalausweis nicht vergessen -
Anmeldungen: 
02422/903310, H. R. Falter, Dorfstraße 51, Kreuzau-Üdingen
02422/507-409, Gemeinde Kreuzau, Frau Cremer

Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung
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27.08.2014
Bunter Kreis Sommergeschichten für die heißen Tage (Evangl.
Kirchengemeinde), 15.00 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstr. 5. 

27.08.2014
Rechnungsprüfungs- und Wahlprüfungsausschuss, 17.30 Uhr,
Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.

27.08.2014
Haupt- und Finanzausschuss, 18.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau.
27.08.2014
Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
28.08.2014
Tagesfahrt für Seniorinnen u. Senioren (Gemeinde Kreuzau u.
Eifelverein Kreuzau), Rheinfahrt nach Vallendar.
29.08.2014
Summer Jam, Festhalle Kreuzau
29.08.2014
Versammlung (Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.), 20.00 Uhr, Gast-
stätte "Alte Post", Kreuzau.
30.08.2014
Tagesausflug (VdK-Ortsverband Kreuzau) 
30.08.2014
"summerfeeling" in der Festhalle Kreuzau, Musikveranstaltung mit
Liveauftritten. 
31.08.2014
Wandertag in Schlich anl. des 25-jährigen Bestehens (Eifelverein
Kreuzau e. V.), Näheres im Aushang.
31.08.2014
Trödelmarkt HKBV Obermaubach-Schlagstein e. V., für alle inter-
essierten Privatleute.
31.08.2014
Jubiläumswandertag in Schlich, 09.30 Uhr, Treffen an der Schule in
Winden.
31.08.2014
Tennisturnier für Ortsvereine (Tennisclub Kreuzau), 11.00 Uhr,
Tennisplatz.
31.08.2014
Kino-Nachmittag mit Grillabend „Ein Sommer auf dem Lande“
(1999 - FSK 6 (Evangl. Kirchengemeinde), 15.30 Uhr, Gemeinde-
haus Kreuzau, Heribertstr. 5. 
03.09.2014
Kultur & Natur - Besuch des Druckereimuseums Weiss Mon-
schau-Imgenbroich, 13.00 Uhr, Treffpunkt Gemeindehaus Kreuzau,
Heribertstr. 5. 
05.09.2014
Königstreffen (Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.), 19.30 Uhr.
05.09.2014 - 07.09.2014
Kirmes in Üdingen, Im Festzelt am Sportplatz in Üdingen.
07.09.2014
Radsporttag Obermaubach, Obermaubach.
07.09.2014
Tageswanderung: "Teilstück des Eifelsteiges" über 14 km (Eifel-
verein Kreuzau e.V.), 9.00 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau. Wander-
führer: Richard Graßmann.
07.09.2014
Ortsfest Kreuzau mit großem traditionellen Antik- und Trödel-
markt, 11.00 Uhr, Ortskern Kreuzau.
09.09.2014
Umweltausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus
Kreuzau. 
10.09.2014
Seniorenwanderung: Leversbach-Schlagstein-Obermaubach (Eifel-
verein Kreuzau e.V.), 13.30 Uhr, TP: Bürgerhaus Kreuzau.
10.09.2014
Schulausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
13.09.2014 - 16.09.2014
Kirmes (Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V.), Festhalle und Festplatz
Kreuzau.
13.09.2014 - 14.09.2014
Weinfest am Lehrweinberg in Obermaubach, 13.09., ab 14.00 Uhr
14.09., ab 11.00 Uhr.

14.09.2014
Spielzeug- und Kleiderbörse (Kita Spatzennest Kreuzau), 14.00 –
16.00 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau.
15.09.2014
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
17.09.2014
Bau- und Planungsausschuss, 18.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau.
18.09.2014
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 8.45
Uhr, Caritaswohnpark Friedenau, Kreuzau. Preis: 4,50 €. Anmel-
dung: Fr. Cremer (Tel. 02422/507409).
18.09.2014
Frühstückstreffen in Winden, 09.00 Uhr, Pfarrzentrum Winden,
Kelterstraße 20.
18.09.2014
Sanierungs- und Entwicklungsausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sit-
zungssaal im Rathaus Kreuzau.
19.09.2014
Tageswanderung: "Rotweinwanderung - von Walporzheim nach
Mayschoß" über 15 km (Eifelverein Kreuzau e. V.), Abfahrt: 8.00
Uhr, Bürgerhaus Kreuzau. Wanderführer: Karl-Heinz Meyer.
19.09.2014
Brudermeistertreffen des Bezirksverband Düren-Süd (Mariani-
sche Schützengesellschaft Langenbroich-Bergheim e. V.), 20.00 Uhr,
Schützenheim Bergheim.
19.09.2014
Mitgliederversammlung - Trägerverein Lehrschwimmbecken Ober-
maubach -, 20.00 Uhr, Gasthaus Seeblick.
22.09.2014
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
23.09.2014
Seniorenparty "Bunter Herbst", 14.30 Uhr, Festhalle Kreuzau.
23.09.2014
FDP-Fraktion, 18.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau.
24.09.2014
Mitsing-Konzert für Seniorinnen und Senioren (Evangl. Kirchen-
gemeinde), 15.30 Uhr, Gemeindehaus Kreuzau, Heribertstraße 5.
24.09.2014
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau.
25.09.2014
Haupt- und Finanzausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau.
25.09.2014
Vortragsabend (Evangl. Kirchengemeinde), 19.30. Uhr, Gemeinde-
haus Kreuzau, Heribertstraße 5.
27.09.2014
Schulfest des Grundschulverbundes Kreuzau und Drove, 11.00 Uhr,
Grundschule Kreuzau.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 26.09.2014

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, den 17.09.2014, 10.00 Uhr, 

per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 

und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 
über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de

entgegennehmen können. 
Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

27.09.2014 - 28.09.2014
Kartoffelfest des HKBV Obermaubach-Schlagstein e. V.
29.09.2014
Sondersitzung Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus
Kreuzau.
30.09.2014
CDU-Fraktionsvorstand, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rat-
haus Kreuzau.

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter
www.kreuzau.de/vkalender.php

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens 7 Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen der ein-
zelnen Ortschaften sowie im Internet (www.kreuzau.de)
über das Ratsinformationssystem bekannt gemacht.
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Mitsing-Konzert für Seniorinnen 
und Senioren 

in Kreuzau am 24. September 2014

Im Evangelischen Gemeindehaus in Kreuzau findet seit einigen
Jahren im September das traditionelle Mitsing-Konzert statt, das sich
immer größerer Beliebtheit erfreut.
Das diesjährige Mitsing-Konzert, zu dem die Evangelische Gemeinde
alle Freunde der Musik und der Geselligkeit recht herzlich einlädt,
findet wie folgt statt:
Wo: Evangelisches Gemeindehaus

Kreuzau, Heribertstraße 5
Wann: Mittwoch, 24.09.2014, 15.30 Uhr bis 17 Uhr
Die Eifeler Musikgruppe aus Kall spielt unter dem Titel „Heimat-
klänge“ bekannte Lieder, 
wie „Vor meinem Vaterhaus steht eine Linde“ oder „Wie´s daheim
war“. Aufgelockert wird das Programm durch Gedichte und kurzwei-
lige Wortbeiträge zum Thema. Wenn Sie Lust haben, singen Sie die
bekannten Wanderlieder mit. Oder Sie hören einfach nur zu. Die
Eifeler Musikgruppe macht gute Laune, ihre Musik macht Stim-
mung, ihre Musik erfreut die Seele und macht heiter.
Ob katholisch oder evangelisch, ob 60 oder 85: Alle Seniorinnen und
Senioren sind herzlich eingeladen dabei zu sein.
Genießen Sie in netter Runde einen unterhaltsamen Nachmittag. 
Der Bunte Kreis der Evangelischen Kirche freut sich auf viele Gäste. 
Eintritt ist frei. 
Spenden werden gerne entgegengenommen.

Schulnachrichten
Schulgebäude der Kath. Grund-

schule Kreuzau wird 125 Jahre alt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Das Schulgebäude an der Hauptstraße 22 wird in diesem Jahr 125
Jahre alt. Dies nehmen wir zum Anlass, vom 22.09.-26.09.14 eine
Projektwoche zum Thema „Leben und Lernen – früher und heute“
durchzuführen. Im Anschluss an diese Projektwoche feiern wir am
Samstag, dem 27.09.14, ein Schulfest, zu dem wir Sie bereits jetzt
herzlich einladen.
Neben den vielen Projekten und Schulfestangeboten beabsichtigen
wir auch, eine kleine Ausstellung zum Thema zusammenzustellen.
Hierzu benötigen wir noch Schul- oder Klassenfotos sowie Fotos des
Gebäudes aus früherer Zeit. Auch Gegenstände des schulischen Ler-
nens früher würden wir gerne in der Ausstellung zeigen. Deshalb
freuen wir uns, wenn Sie uns hierbei unterstützen könnten. Bitte
nehmen Sie mit uns Kontakt auf unter der Telefonnummer 7176
oder schreiben uns eine Email unter KGS.Kreuzau@Kreuzau.de –
vielen herzlichen Dank im Voraus!

Im Namen der Schulgemeinschaft
der Kath. Grundschule Kreuzau
Hermann-Josef Schlegel (Rektor)

Pfarrgemeinden

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Aachen – Kaiserstadt, 
Bischofssitz, Kurstadt, ...

wir laden alle interessierten Frauen ein zur Stadtführung 
mit Anekdoten und Geschichten

Kleine Geheimnisse und spannende Histörchen verbergen sich an
vielen Orten der Aachener Altstadt. Der Aachener – gescheit, wort-
gewandt und hilfsbereit – taucht in diesen Geschichten ebenso auf
wie Ehrengäste, Kurgäste, Hexen, Teufel und Karlspreisträger auf
Socken. Eine Führung „Wider den tierischen Ernst“!
Im Anschluss stärken wir uns im Alt Aachener Kaffeehaus „Van den
Daele“ bei leckerem Fladen, Printen und natürlich Kaffee oder Tee.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 24. September um 12.45 Uhr
am Bahnhof Kreuzau. Gegen 19.00 Uhr werden wir wieder in Kreu-
zau zurück sein. Karten zum Preis von 15,- € für Führung, Fahrt -
kosten und Kaffeegedeck sind im zentralen Pfarrbüro Kirchweg 2,
Tel.: 02422/504570 erhältlich. Bitte an festes Schuhwerk denken!

Unsere KöB 
„Lesetreff St. Heribert“ berichtet.

Am 11. Juli 2014 besuchten 24 Kinder der OGS Winden mit ihren
Begleiterinnen unsere Bücherei in Kreuzau, Poststraße 5, den „Lese-
treff St. Heribert“ .
Die Kinder lernten an diesem Tag auf einer Kurzreise durch die Welt
der Phantasie, den Ablauf in einer Bücherei  kennen.
Nach 2 Stunden Exkursion wussten sie wie man
1. Bücher aussucht und ausleiht,
2. Ordnung in der Bücherei hält und
3. wie die Bücher organisiert sind.
Unterstützt von unserem Computerfachmann wurde ihnen dies auch
anschaulich am PC vermittelt.
Mit einem kleinen Quiz über die Bücherei und die Anregung, sich
ein Lesezeichen zu basteln, rundete sich das Programm kurzweilig ab.
Den Kindern hat es so gut gefallen, dass sie sich mit einem Bild mit
den Unterschriften aller Kinder recht herzlich bedankten.
Nochmals vielen Dank an Frau Jurowicz, Leiterin der OGS Winden,
auf deren Anfrage dieses gelungene Programm zustande kam.
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Vereinsmitteilungen
Kirmes in Üdingen

vom 5. – 7. September 2014
Freitag, 05.09.    20.00 Uhr  Disco Night mit DJ Sven
                                             Hits der 70er, 80er und 90er
Samstag, 06.09. 14.30 Uhr  Eröffnung der Kirmes
                                             Cafeteria
                                             Spiel und Spaß für die Kinder mit Urs
                          19.00 Uhr  Festumzug
                                             mit Herausholen der Kirmes
                          20.00 Uhr  Kirmesball
                                             mit der Band “Golden Boys”
                                             21.45 Uhr FEUERWERK
Sonntag, 07.09.  10.30 Uhr  Hlg. Messe mit anschließender 
                                             Gefallenenehrung
                          12.00 Uhr  Zünftiger Frühschoppen
                          bis              mit der „Ellener Dorfmusik“
                          17.00 Uhr  EINTRITT FREI
                          14.00 Uhr   Kinder Hahnenköppen
                                             Spiel und Spaß für die Kinder mit Urs
                                             Ziehung der Tombolapreise
                          18.00 Uhr  Begraben des Kirmesknochen
Ein Leben ohne Feste gleicht einer weiten Reise ohne Einkehr.

Marina Zirkler 
(Pressewart) der „Üdinger Kirmes 2000 e. V.

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!
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Kirmes in Kreuzau
Hier treffen Menschen Menschen live

Von Samstag, den 13.09.2014 bis Dienstag, den 16.09.2014 veran-
staltet die Kirmesgesellschaft Kreuzau e. V. die diesjährige Kirmes in
und an der Kreuzauer Festhalle. Nach Herausholen der Kirmes und
Festhochamt wird zu Ehren unseres amtierenden Hahnenkönigs
Bernd Dienstknecht und Gattin Brigitte der Eröffnungsball am
Samstag um 20.00 Uhr gestartet.
Sonntags werden die Jubilare im Rahmen des Frühschoppens geehrt,
nachmittags findet das in den letzten Jahren gut angenommene 
Kinderhahnenköppen statt.
Am Montag kann jeder Besucher ab 10.30 Uhr an dem umfangrei-
chen Frühstücksbüfett seinen Hunger stillen, bevor in den frühen
Nachmittagsstunden der neue Hahnenkönig im fairen Wettkampf
ermittelt wird.
Die Kreuzauer Kirmes endet Dienstagabend mit einem festlichen
Umzug und dem abschließenden Königsball.
Neben der Musikgruppen Melano und Melano Oldies wird 
die Gesangsgruppe „Dat kütt jood“ sowie „Volle Pulle + Heide“ aus
Holland den musikalischen Rahmen gestalten.
Weitere Infos unter www.kirmesgellschaft-kreuzau.de

Tag der offenen Tür
Die Waldjugend Winden lädt zum 

diesjährigen Tag der offenen Tür ein!
Die Waldjugend Winden besteht nun schon seit über 30 Jahren, um
die Waldjugend auch weiter zu erhalten wollen wir Jung und Alt ein-
laden uns zu besuchen. Der Tag der offenen Tür findet am 6. Septem-
ber 2014 ab 13 Uhr an der Waldjugend Hütte in Winden, beim
Windener Sportplatz, statt. Für Getränke und das leibliche Wohl
wird gesorgt sein. Wir werden Kinder schminken, Kisten hinauf klet-
tern, Stockbrot selber backen und am Feuer genießen und in das
Lagerleben zu schnuppern.

Sinn der Sache ist unsere Suche nach neuen Mitgliedern und Helfern.
Wir bieten wöchentlich Gruppenstunden an. Die Gruppenstunden
der Ameisen finden Mittwoch von 16:30 bis 18:00 Uhr für Jungs
und Mädels im Alter von 8 bis 12 Jahren statt und die der Wölfe
finden Mittwoch von 18:00 bis 20:00 Uhr für Jungs im Alter von 12
bis 14 Jahren statt. Bei Interesse meldet Euch bitte bei Roman Schot-
ten unter roman.waldjugend@gmx.de. Wir freuen uns auf Euch und
hoffen, dass wir viele an der Hütte begrüßen können.
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17. KREUZAUER ORTSFEST:
Sonntag 7. September 2014

Verkaufsoffener Sonntag, Antik- und 
Trödelmarkt, viel Musik und einiges mehr...
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Die vielseitige heimische Gastronomie sowie zahl -
reiche Getränke- und Imbiss-Stände werden für das
Wohlergehen der Besucher sorgen.

Wie auch im letzen Jahr wird der Antik- und Trödel-
markt von Herrn Gelhausen ausgerichtet und organi-
siert. Der Trödelmarkt ist qualitativ sehr hoch ange-
siedelt, da eine Großzahl von Profi-Händlern
entlang der Hauptstraße ihre Stände aufschlagen.
Hinzu kommt der Kindertrödelmarkt im Bereich
der Grundschule.

Die Besucher können sich in aller Ruhe und ungehin-
dert durch das Ortszentrum bewegen, da die Haupt-
straße für den Durchgangsverkehr gesperrt ist.

17. KREUZAU
Sonntag 7. S

Verkaufsoffener 

Sonntag.

Am Sonntag, den 07. September 2014 wird das
Kreuzauer Ortszentrum wieder Anlaufstation für
viele Besucher werden. Das beliebte Ortsfest wird
von der Kreuzauer Interessengemeinschaft veranstal-
tet und bietet wie in den vergangen Jahren ein
abwechslungsreiches Programm für Jung und Alt.
Zum Ortsfest gehört natürlich auch der große
Antik- und Trödelmarkt, der die Besucher von „Nah
und Fern“ anlocken wird.

Man trifft sich zum Bummeln, Plaudern, Shoppen
oder gemütlichem Verweilen. Die Hauptstraße 
wird zur belebten „Shopping-Meile“, auf der die
Kreuzauer Geschäftswelt einmal mehr unter Beweis
stellen wird, wie vielfältig und interessant das
Warenangebot in den zahlreichen Einzelhandels -
geschäften vorhanden ist.
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Das Ortsfest wird gegen 11.00 Uhr auf dem Platz
Ecke  Hauptstr./Feldstraße durch die KIG und
einem Vertreter der Gemeinde Kreuzau eröffnet.

Ab 12.00 Uhr öffen  die Geschäfte ihre Tore und
laden die Besucher zum Shoppen ein.

Zur musikalischen Unterhaltung  tragen das „Junge
Orchester Kreuzau“, die „Oldie Stars“ sowie die
Gruppe „Poppyfield“ und Jürgen Koerffer bei. Auch
dieses Jahr werden es wieder 3 Bühnen, eine an der
Kreuzung Hauptstraße – Feldstraße und eine 
2. gegenüber der Sparkasse geben und die 3. auf dem
Parkplatz Cafe Jungbluth.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf 
die Tanzveranstaltungen „Summerfeeling“ am
30.08.2014 in der Festhalle in Kreuzau hinweisen.
Einlaß ist ab 19.30 Uhr. Das Event richtet sich an
alle „junggebliebenen“ Erwachsene. Karten sind im
Vorverkauf und an der Abendkasse erhältlich.

Das Kreuzauer Ortsfest hat sich inzwischen zu
einem beliebten „Treffpunkt“ etabliert. Es ist ein
großes Familienfest, wo man Freunde und Bekannte
zum plaudern trifft.

Wer mit dem PKW anreist,
hat genügend Parkmöglich-
keiten um das Ortszentrum
herum. Mit der Dürener
Kreisbahn sowie der Rurtal-
bahn besteht ebenfalls die
Möglichkeit, das Ortszen-
trum schnell und auf
kurzem Wege zu erreichen.

Bleibt nur noch die Hoff-
nung auf gutes Wetter,
womit man bisher jahrelang
immer Glück hatte.

Mit freundlichen Grüßen

S. Thüncher

ER ORTSFEST:
ptember 2014
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Anzeige

Einladung 
zur Mitgliederversammlung des Trägervereins

Lehrschwimmbecken Obermaubach am Freitag, 
dem 19. September 2014 um 20.00 Uhr im 

Gasthaus Seeblick in Kreuzau-Obermaubach
Zu unserer Mitgliederversammlung sind alle Mitglie-
der herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung der Mitglieder
2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17.06.2013
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Wahlleiters/in
8. Neuwahl des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Planung für das kommende Geschäftsjahr
11. Verschiedenes
Anträge und Änderungen der Tagesordnungspunkte können von
Mitgliedern bis spätestens acht Tage vor der Versammlung schrift-
lich beim Vorstand eingereicht werden.
Über ein zahlreiches Erscheinen würde der Vorstand sich sehr
freuen.
Mit freundlichem Gruß

Gerold Schmeide
- Vorsitzender -

„IG Winden Aktiv“ 
seit 4 Monaten im Einsatz

Positiv überrascht waren die Initiatoren über 13  Meldungen zur neu-
gegründeten „Interessengemeinschaft Winden Aktiv“. Urspünglich
hatte man mit überwiegend „rüstigen Rentnern“ gerechnet. Erfreu-
lich hoch ist die Anzahl von berufstätigen Helfern. 
Seit Mai diesen Jahres treffen sich die „Aktivisten“  einmal im Monat
samstags zu Säuberungsaktionen in und um Winden. Im Frühjahr
und Sommer werden öffentliche Grünanlagen oder Gehwege von
Unkraut oder sonstigem Unrat  befreit. In den ersten vier Monaten
haben die ehrenamtlichen Helfer bereits ca. 150 Stunden zur Ver-
schönerung des Ortes beigetragen. Für den Herbst bzw. Winter sind
Ausbesserungen bzw. Anstrichen von Ruhebänken, Spielplatzgerät-
schaften u.a. geplant. Ein ganz besonderer Dank gilt Elisabeth Pütz,
die mit belegten Brötchen und Kaffee für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer sorgt. Interessierte Windener Mitbürger/innen können sich
der Gruppe gerne anschließen und bei Alfred Strick oder Reinhard
Wollgarten melden.  Die nächsten Einsätze finden am 6. September,
4. Oktober und 15. November statt. Treffpunkt ist jeweils um 9.00
Uhr in Winden an der Turnhalle. Einen Wunsch haben die
Helfer an die Windener Bevölkerung: Es wäre schön, wenn uns die
Haus- und Grundstücksbesitzer unterstützen würden, indem sie vor
ihrem Eigentum die Gehwege sauber halten.

Von rechts nach links:
Paul-Werner Thelen, Alfred Spiller, Jürgen Büttgen, Josef Schnitzler,
Simone  Czerwinski, Elisabeth Pütz, Irmgard Kammer, Horst Mörkens,
Roberta Esser, Alfred Strick, Heinz Graßmann, Reinhard Wollgarten. Es
fehlt Wolfgang Plum.

Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59
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4. Herbstkonzert 
in Untermaubach

Die Reihe der Herbstkonzerte findet am Sonntag, den 
26. Oktober 2014, um 15.00 Uhr in Kreuzau – Untermaubach,

im Saal Hassert (Burgplatz 1), ihre vierte Auflage.
In diesem Jahr steht das Konzert unter dem Thema „Über Berge
über Täler“. Dank der überwältigenden Besucherzahl im Vorjahr,
bei dem der Saal aus allen Nähten platzte, war es möglich, das dies-
jährige Konzert noch attraktiver zu gestalten.
Wie in den vorauf gegangenen Konzerten, werden auch in diesem
Jahr, der Männergesangverein Voith unter Leitung von Walter Drees
und das Salonorchester Rurland unter Leitung von Jürgen Reimann
mitwirken. Ausserdem werden auch wieder die Alphörner, unter der
Leitung von Klaus Wolf, mit dabei sein.
Als besonderer Hörgenuss wird ein Waldhorn – Solo von Frau 
Claudia Schietzel – Reimann erklingen, das gewiss die Zuhörer in
ihren Bann ziehen wird. Mit ihrem Waldhorn – Quartett wird sie
zudem den Chor bei dessen Aufführung des populären „Nachtgesang
im Walde“, von Franz Schubert, begleiten.
Dem Thema entsprechend wird der Chor Stücke wie „La Monta-
nara“ (mit dem Tenor – Solo von Walter Dress, der übrigens Mitglied
im Kölner Rundfunkchor ist), dem „Jägerchor aus dem Freischütz“
und der „Diplomatenjagd“ (von Reinhard May) präsentieren. Das
Orchester wartet unter anderem mit Stücken wie „Die Post im
Walde“, „Die Mühle im Schwarzwald“, „In der Waldschmiede“ und
mit einem Potpourri aus dem Singspiel „Im weissen Rössl“ auf.
Natürlich sind die Zuhörer wieder zum Mitsingen aufgefordert!
Durch das Programm wird wieder Dr. med. Herbert Wilmsen
führen. Er wird dabei, wie in den Vorjahren und wie es seine char-
mante Art ist, nicht nur die Stücke ankündigen, sondern auch etwas
zu ihrer Entstehung sowie den Komponisten beziehungsweise Arran-
geuren erzählen.
In diesem Jahr werden voraussichtlich 70 Mitwirkende die Zuhörer in
ihren Bann ziehen und ihnen einen wunderbaren Nachmittag bereiten.

Das Konzert findet, wie in den Vorjahren, in gemütlicher und fami-
liärer Atmosphäre mit Bewirtung statt. Der Eintritt ist frei. Zur
Finanzierung zukünftiger Konzerte sind die Veranstalter allerdings
auf freizügige Spenden angewiesen. 

Veranstalter sind die Ortsvorsteher von Untermaubach und Bogheim
sowie die Gastronomie Hassert. Sie werden unterstützt von der
Initiative „Wir in Untermaubach“, die in vielen Projekten in und um
„Maubach“ tätig ist.

Alle Mitwirkenden und die Veranstalter freuen sich auf einen regen
Besuch.
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Karl-Arnold-Str. 37 in Kreuzau
www.hechemer.de · Tel.: 02422/504347

Urlaubswoche 2014 für Roll-
stuhlfahrer und deren Angehörige 
21 Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte mit ihren Partnern und

Betreuern erlebten 7 Tage Urlaub im Weserbergland.
Ein Ausflug nach Hannoversch-Münden hat alle Teilnehmer begei-
stert. Eine zweite Reise, Bus/Schiff brachte uns nach Bodenwerda, wo
Münchhausen seine Erlebnisse zum Besten gab. Die Stadt Höxter
durfte nicht fehlen.

Das beigefügte Bild zeigt die Gruppe in Wehrden. Im Hintergrund die
Pension „Zum Mönchsgarten“.
Das Ehepaar Schumacher aus Winden und die Rollstuhlgruppe
bedanken sich herzlich bei allen Sponsoren für die finanzielle Unter-
stützung; denn sie haben diese Ferienmaßnahme möglich gemacht. 
In diesem Jahr wurden wir unterstützt durch:
Gemeinde Kreuzau, Lionsclub (Düren), Lionsclub Marcodurum
(Düren), Lionshilfswerk-Rureifel e. V. (Kreuzau), Firma Niederauer
Mühle (Kreuzau), Pfarrer Scherer (Stockheim), Kreuz Apotheke
(Kreuzau), Victoria Apotheke (Kreuzau) 

Ausflug des Arbeitskreises Nach-
barschaft Winden nach Kevelaer

Das gewünschte Ziel der diesjährigen Tagesfahrt für Behinderte und
Personen im Rollstuhl war der Marien-Wallfahrtsort Kevelaer. Der
Arbeitskreis Nachbarschaft Winden hatte zu dieser Fahrt eingeladen
und diese begleitet. Das Busunternehmen Schäfer aus Mechernich
übernahm die Fahrt mit dem Rollstuhlfahrerbus.

Bei idealem Wetter startete die Fahrt in Winden am Parkplatz vor der
Sporthalle. Pfarrer Walter Hütten verabschiedete die Teilnehmer und
wünschte eine gute Fahrt.
Monica Seeger begrüßte die Anwesenden, den Behindertenseelsorger
Pfarrer Alfred Schmid und den Spielkreis für Zupfmusik Düren. Sie
gab das Programm bekannt und wünschte eine schöne Fahrt und eine
gute Zeit in Kevelaer.
Im Parkhotel in der Luxemburger Galerie wurde zu Mittag gegessen.
Da die gewünschten Gerichte bereits im Bus telefonisch durchgege-
ben wurden, war die Wartezeit kurz. In gepflegten Räumen des
behindertengerechten Hotels genoss man das gute Essen.
Das nächste Ziel war der Gottesdienst in der Kapelle des St.Elisabeth
Altenheimes. Pfarrer Alfred Schmid feierte mit der Gruppe einen sehr
persönlichen Gottesdienst, in dem sich alle eingebunden fühlten.
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Helga Meier vom AKN besorgte eine schöne Marienkerze für die
Windener Kirche St. Urbanus, die Pfarrer Schmid segnete.
Die Fürbitten übernahmen die Teilnehmer. Musikalisch gestaltete
der Spielkreis für Zupfmusik den Gottesdienst.
Im Anschluss standen ein Stadtbummel, die Besichtigung der 
Basilika mit der großen Seifert-Orgel, die Gnadenkapelle mit dem
berühmten Marienbild, die Kerzenkapelle und der Arche Noah-
Brunnen auf dem Programm.
Ein gemütliches Kaffeetrinken in einem Straßencafe´ war der
Abschluss in Kevelaer.
Während der Heimfahrt wurden fleißig Volkslieder gesungen, begleitet
von der Musikgruppe. Es spielten: Rosemarie Steinbock, Heinz
Weiler, Hubert Stoffels und Günter Szakowski. Pfarrer Alfred
Schmid schenkte allen ein von Menschen mit Behinderung herge-
stelltes kleines Holzkreuz als Andenken.
Monica Seeger dankte Pfarrer Alfred Schmid für den Gottesdienst
und die Begleitung, dem Spielkreis für Zupfmusik, dem Fahrer der
Firma Schäfer, Herrn Lang, für die gute Fahrt und die fürsorgliche
Betreuung, und Herrn Claaßen von der Lebenshilfe für die pünktli-
chen Zubringerdienste. Es war wieder ein Erlebnis, den Tag in dieser
Gemeinschaft verbringen zu können. Ein Dank gilt den Sponsoren,
die durch ihre Spende die Fahrt ermöglichten. 

Sportfreunde Üdingen 1912 
veranstaltet „Unser Dorf treibt Sport“ 

Christian Schillberg seit 60 Jahre im Verein aktiv
An Fronleichnam, das in diesem Jahr auf den 19. Juni fiel, veranstal-
tete die Sportfreunde  Üdingen 1912 wieder „Unser Dorf treibt
Sport“. Es nahmen 12 Fußballmannschaften mit jeweils 6 Spielern
am Kleinfeldturnier, dass im Rahmen dieser Veranstaltung durchge-
führt wurde, teil. Gespielt wurde in 2 Gruppen a 6 Mannschaften.
Nach den Gruppenspielen spielte der 1. der Gruppe 1, Teenie Hand-
lers im Halbfinale 3:2 gegen Eintracht Eule, den 2. der Gruppe 2. Im
2. Halbfinale besiegte der 1. der Gruppe 2, Egal Madrid den 2. der
Gruppe 1, Borussia Promille mit 3:0. Das Endspiel gewann dann
Egal Madrid gegen Teenie Handlers. Den 3. Platz belegte Borussia
Promille vor Eintracht Eule. Weitere Teilnehmer des Fußballturniers
waren Chicago Bulls, Lillis Seemkicker, 1.FC Toastbrot, Lazio Koma,
1.FC Sanogal, Gaffel-Kölsch-Club Maubach, Regional-Express und
Lionel Pfeifer.
Für Kinder gab es bei der Veranstaltung etliche Gelegenheiten zum
Mitspielen, sowie eine Hüpfburg.  Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt. Neben einer großen Auswahl von Speisen am Imbisswagen,
wurden noch Bratkartoffeln mit Ei angeboten. Außerdem gab es im
Zelt Kaffee und Kuchen, sowie Kaltgetränke am Getränkestand.
Bevor nach Ende des Fußballturniers die Siegerehrung durchgeführt
werden konnte, wurden durch den 1. Vorsitzenden Johannes Friede-
richs 3 Personen für langjährige Mitgliedschaft bei den Sportfreunde
Üdingen 1912 geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurde
Martin Dick ausgezeichnet. Er lebt schon längere Zeit in der Schweiz
und konnte bei der Veranstaltung leider nicht anwesend sein. So
wurde die Auszeichnung an seinen Onkel Matthias Dick, zwecks
Weitergabe an  seinem Neffen, übergeben. Ebenfalls 25 Jahre gehört
Rolf Kelter dem Verein an. Mit Rolf Kelter besitzt die Sportfreunde
Üdingen ein Mitglied, das den Verein stets mit Rat und Tat unter-
stützt und auch wieder bei der aktuellen Veranstaltung sehr aktiv mit-
wirkte. Seit 60 Jahren gehört Christian Schillberg dem Verein an. In
diesen 60 Jahren war er immer sehr aktiv für den Verein tätig. Nach-
dem er zuerst im Verein Fußball spielte, gehörte er anschließend dem
Spielausschuss an. Danach übernahm er für 8 Jahre das Amt des 
Kassierers. Hiernach führte Christian Schillberg 20 Jahre lang als 
1. Vorsitzender die Sportfreunde Üdingen. Nachdem er dann
beschlossen hatte etwas kürzer zu treten, unterstützt er seit 12 Jahren

als 2. Geschäftsführer den Verein weiter mit seiner über die 
ganzen Jahre gewonnenen Erfahrung und großer Tatkraft bei jeder
Gelegenheit.  

Von Links, Rolf Kelter, Johannes Friederichs, Matthias Dick, Christian
Schillberg.
Zum Schluss möchte der Vorstand der Sportfreunde Üdingen 1912
es nicht versäumen, allen Helfern für die geleistete Arbeit „Herzli-
chen Dank“ zu sagen. Dies gilt natürlich auch für die Schiedsrichter,
die alle Spiele hervorragend geleitet haben. 
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Bericht Schützenfest Bogheim 
28.06. – 30.06.2014

Samstag den 28.06.2014
Das Fest begann mit der Messe durch unseren Pfarrer Herrn Hütten,
in der St. Ewaldus Kapelle. 
Anschließend erfolgte die Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal,
wo Brudermeister Heinz Sablotny eine Ansprache zum Gedenken
der Verstorbenen beider Weltkriege hielt.
Beim anschließenden Umzug begleiteten uns die St. Josef Schützen-
bruderschaft Untermaubach, die St. Michael Schützenbruderschaft
Kufferath, sowie die Tambourcorps Kufferath und Eifelgold Boich.
Unser Festball wurde sehr gut besucht. Hierfür vielen Dank an alle
unsere Gäste.
Sonntag den 29.06.2014
Beginn mit einem Frühschoppen, der Festzug musste wegen dem
schlechten Wetter leider ausfallen. Folgende Vereine waren bei uns zu
Gast die St. Josef Schützenbruderschaft Untermaubach, St. Donatus
Schützenbruderschaft Strass, St. Marianische Schützengesellschaft
Langenbroich-Bergheim, sowie die Musikzüge Eifelgold Boich, Erika
Drove und der Tambourcorps frei Weg Düren Nord, die Musikzüge
spielten im Festzelt ein Platzkonzert wofür wir uns hier noch einmal
herzlich bedanken möchten.
Der Königsball des noch amtierenden Königspaares Max Herglotz
und Morganne Müller war ein schöner Abschluss für ein tolles
Regentschaftsjahr welches sie zusammen mit Prinz Sven Günther
und Prinzessin Vivien Zimmermann erleben durften.
Für die Musikalische Unterhaltung im Festzelt sorgte Samstag und
Sonntag der Musik Express.
Montag den 30.06.2014
Beginn mit Frühschoppen und Schülerprinzen, Prinzen und Königs-
schießen.
Anschließend Kinderbelustigung.
Neuer Schülerprinz wurde Fabian Johann nach dem 32 ten Schuss.
Neuer Prinz wurde Fabian Kirschbaum nach dem 32 ten Schuss.
Neuer König wurde Simon Sablotny nach dem 72 ten Schuss.
Für die Musikalische Unterhaltung am Montag sorgte das Duo
Lothar und Christine.
Als Festwirt an allen Tagen Fam. Kettel und Team.
Dankeschön:
Ein besonderes Dankeschön gilt allen, die unser Fest verschönert
haben und mit Ihrer Arbeit dazu beigetragen haben, dass dieses Fest
so stattfinden konnte.

Wanderwoche 
des Kreuzauer Eifelvereins zum 6. Mal in Walchsee /Tirol

Gut gelaunt und pünktlich fuhren die insgesamt 38 TeilnehmerIn-
nen der Wanderwoche des Eifelvereins Kreuzau, die vom 30.06. bis
08.07.2014 dauerte, mit dem Bus der Firma Pascher in Richtung
Walchsee/Tirol, wo die Gruppe nachmittags und bei herrlichem
Wetter in der Pension „Fischbacher“ eintraf, in der man bereits mit
einem Begrüßungstrunk, wie immer, überaus herzlich empfangen
wurde.
In der Wanderwoche wurde den TeilnehmerInnen folgendes 
Wanderprogramm geboten:
• zur Lindlingalm
• zur Klooalm /Aschau
• in das Gebiet Saalbach / Hinterglemm
• zum Pillerssee und
• zur Gimpelalm sowie letztlich
• ein Busauflug zum Chiemsee mit Schifffahrt zu den Inseln.
Auch in diesem Jahr hatten die langjährigen Wanderführer Margot
und Hans Kremers ein abwechslungs- und erlebnisreiches Programm
zusammengestellt; die Gruppe war begeistert und voll des Lobes.

Wandergruppe vor Schloß „Herrenchiemsee“.
Nach den täglichen Wanderungen und Ausflügen kam aber auch die
Geselligkeit nicht zu kurz, wobei vor allem der Abend mit dem
Alleinunterhalter „Walter“, der Grillabend im Garten der Pension
und der schon traditionelle „Rheinische Abend“ zu erwähnen sind.
Letztgenannte Veranstaltung nutzte die Wandergruppe aber auch
dazu, sich bei der Pensionswirtin, Frau Klara Fischbacher, und ihrer
Crew für die hervorragende Bewirtung und herzliche Aufnahme,
beim stets umsichtigen Busfahrer, Herbert Pascher, sowie vor allem
auch bei den Organisatoren Margot und Hans Kremers, ganz herz-
lich zu bedanken.
Am Dienstag, dem 08.07.2014, trat die Gruppe dann nach einer
gelungenen und überaus harmonischen Wanderwoche mit tollen
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Erlebnissen und Eindrücken „im Gepäck“ die Heimreise nach Kreu-
zau an. Hierbei äußerten bereits viele der TeilnehmerInnen und ins-
besondere die das 1. Mal an einer Mehrtageswanderung teilnahmen,
den Wunsch, auch im kommenden Jahr 2015 die Wanderwoche
wieder nach Walchsee in die Pension „Fischbacher“ durchzuführen,
was dann das 7. Mal in ununterbrochener Reihenfolge der Fall wäre.
Vorgesehen ist hierfür bereits der Zeitraum von Sonntag, dem 21.06.
bis Montag, den 29.06.2015.
Anmeldungen und Auskünfte werden ab sofort von Hans Kremers,
Telefon 02274/5209, Mobil 0174/6278320 oder Karl-Heinz Meyer,
Telefon 02422/8131, entgegen genommen.
Natürlich sind zu dieser Fahrt nicht nur Mitglieder des Eifelvereins
sondern auch Nichtmitglieder gleichermaßen herzlich willkommen.

Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V. 
auf der neuen Bocciabahn 

Nachdem mit einem Bocciaturnier die beiden neuen Bahnen am
Sportzentrum Kreuzau eröffnet wurden, hat die Seniorengemein-
schaft Kreuzau Anfang Juli zum ersten Mal dort nicht nur eine ruhige
Kugel geschoben. Beim ersten Treffen zeigten sich bald durchaus talen-
tierte Spieler und Spielerinnen. Das gemeinsame Ausprobieren,
geschickt die eigene Kugel möglichst nahe an den Pallino (Setzkugel)
zu postieren, weckte bei manchem den Ehrgeiz. Aber auch nur die
reine Freude an der Bewegung bei Sonnenschein, frischer Luft und in
netter Runde war für manch einen bereits Grund genug, Gefallen an
dieser Sportart zu finden.

Solange das Wetter hält, wird sich die Seniorengemeinschaft auch
weiter aktiv zeigen, und zwar an jedem zweiten Freitag im Monat ab
15.00 Uhr. Zum nächsten Treffen sind die Vereinsmitglieder der
Seniorengemeinschaft herzlich eingeladen. Natürlich freuen wir uns
auch über Nichtmitglieder, die mitspielen möchten.

Das erste Frühstück im neuen 
Pfarrzentrum in Winden

Am 25. Mai wurde das Pfarrzentrum in Winden von Pfarrer Walter
Hütten eingesegnet und der Gemeinde übergeben.
Endlich konnte der Arbeitskreis Nachbarschaft Winden seine Aktivi-
täten wieder voll aufnehmen.
Am Donnerstag, den 17. Juli von 9 - 11 Uhr fand das erste Früh-
stückstreffen statt. 46 Personen waren der Einladung gefolgt. Die
Vorsitzende Monica Seeger begrüßte die Gäste. Alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmern dankten Manfred Lauscher und Wolfgang Stoff für
ihren Einsatz, der zur Verkürzung der Bauzeit beitrug.
Frau Seeger wünschte allen einen schönen, erholsamen Vormittag
und übergab Bärbel Stoff als Hauptakteurin dieser Treffen das Wort.
Auch sie begrüßte alle Anwesenden und wünschte einen guten Appe-
tit, viel Freude miteinander und gute Gespräche. Sie stellte die Frage:
„Was haben Sie für Wünsche und welche Anregungen können Sie
uns geben, für ein lebendiges Miteinander“. Auch Pfarrer Walter
Hütten kam zur Begrüßung und verbrachte einige Stunden in der
Gruppe.
Das Frühstücksbuffet war sehr reichhaltig und abwechslungsreich.
Die Resonanz war sehr positiv und die Teilnehmer waren erfreut, sich
wieder in der Gemeinschaft auszutauschen und alte Bekannte zu treffen.
Die Gäste bedankten sich herzlich für das gemütliche, reichhaltige
Frühstück mit den Worten: „Wir kommen wieder „!
Die kommenden Frühstückstermine sind:
18.09.2014, 16.10.2014, 20.11.2014, 18.12.2014 von 9-11.30 Uhr,
Kostenbeitrag 4 €, Anmeldung: Bärbel Stoff Tel.: 02422-7337. 

Planwagenfahrt im Hohen Venn
Senioren des Turnclubs Kreuzau erkundeten die Botrange

Mitte Juli fuhr der Seniorenausschuss des Turnclubs Kreuzau unter
Leitung von Dieter Simons ins 50 Kilometer entfernte Naturzentrum
Botrange in Ostbelgien. Die Botrange im Gemeindegebiet von Weis-
mes ist mit knapp 700 Metern die höchste Erhebung Belgiens. Die
20 Mitglieder erlebten eine abwechslungsreiche Fahrt im Planwagen
durch das wallonische Venn. Vorbei am Wasserfall von Bayehon und
einem Fliegerdenkmal, durch Heide und Moor, vorbei an Wasserläu-
fen, führte der Weg auch durch kleine Ortschaften mit den für das
Venn typischen Hecken. Nach kurzer Rast im Venn und gestärkt mit
einem Eis in der Eifel ging es wieder heimwärts.
Mehr Infos auch zum 125-jährigen Bestehen des Turnclubs unter
www.turnclubkreuzau.de.

Gymnastikgruppe 
des TSV 09 Stockheim 

Die Gymnastikgruppe unter Leitung von Anna Claßen, 
besteht seit 1975.

Die 18 Damen treffen sich regelmäßig mittwochs von 20 - 21.30 Uhr
in der Turnhalle Stockheim. Neben den Trainingsabenden hin und
wieder auch andere Aktivitäten im Kreise der Gruppe durchgeführt. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen oder eine Übungs-
leiterin für Gymnastik. Nähere Infos und Bewerbungen bitte an 
Tel: 02421-56784.



90 Jahre Marianische 
Schützengesellschaft Langen-
broich-Bergheim 1924 e. V.

in Verbindung mit dem 37. Bezirksschützenfest 
des Bezirksverbandes Düren-Süd

Nachdem die Schützenbrüder mit großem zeitlichem Aufwand die
beiden Ortschaften mit grün-weißen Fahnenbändern geschmückt
hatten war der Rahmen geschaffen um das Jubiläumsschützenfest zu
feiern.  Am Freitag, den 18. Juli 2014 konnten die Schützenbrüder
dazu ca. 300 Schieß- und Schützenfreunde zu einer besonderen
Geburtstagsfeier im Festzelt begrüßen. Die Schirmherrin der Veran-
staltung, Frau Helga Meier, sowie auch die Bezirksbundesmeisterin
des Bezirksverbandes Düren-Süd, Frau Hanni Kurth, hielten dabei
kurze Eröffnungsansprachen. Der 1. Vorsitzende der Schützengesell-
schaft, Walter Jörres,  stellte in Auszügen aus der umfangreichen Jubi-
läumsfestschrift die wichtigsten Meilensteine der Vereinsgeschichte
dar. Anschließend konnte der Schießmeister Michael Braun mit
seinem Stellvertreter Markus Braun die Siegerehrung des Jubiläums-
pokalschießens vornehmen. 

Eine besondere Ehrung wurde an diesem Abend dem Ehrenvorsit-
zenden Erich Napp zuteil. Neben Josef und Peter Viehs gehört er
auch er 65 Jahre der Schützengesellschaft an. Erich Napp bekleidete
in dieser Zeit 36 Jahre in ununterbrochener Folge das Amt des 1. Vor-
sitzenden und hat damit die Gesellschaft auch entscheidend geprägt.
Seit 1997 ist er Ehrenvorsitzender der Gesellschaft. Unter stehenden
Ovationen aller Geburtstagsgäste erhielt Erich Napp vom Vorsitzen-
den der Schützengesellschaft einen Erinnerungsorden überreicht. 

Aus Anlass der Ehrung  wurde das Schützenlied der Marianischen
Schützengesellschaft gemeinsam mit dem Jungen Orchester Kreuzau
vorgetragen. Der Gesang dazu lieferte der zweite Vorsitzende, Rainer
Bergholz verstärkt durch seinen Vater Hans und Kassierer Manfred
Freuen. 

Der weitere Verlauf des Abends wurde durch den Komödianten und
Aktionmoderator Joy Burger und insbesondere durch das Junge
Orchester Kreuzau mit dem Dirigenten Markus Steffens sehr kurz-
weilig gestaltet. Zur mitternächtlichen Stunde sorgte DJ Thomas
Jörres für die Aufrechterhaltung der guten Stimmung. 

Der Sonntagmorgen wurde im Festzelt durch einen Jubiläumsgottes-
dienst eröffnet. Der Präses der Gesellschaft, Herrn Pfarrer Walter
Hütten konnte dazu auch die Mehrzahl der 19 Fahnenabordnungen
des Bezirksverbands Düren-Süd begrüßen.
Die Rurland BigBand spielte anschließend auf zum Jazzfrühschop-
pen. In den Pausen konnte die Bezirksbundesmeisterin die Siegereh-
rung des Bezirksplaketten- und -pokalschießens durchführen.

Ein weiterer Höhepunkt des Bezirksschützenfestes war der große
Schützenumzug am Sonntagnachmittag. Mit fast 30 verschiedenen
Schützengesellschaften, Tambourcorps, Musikzügen und Honoratio-
ren wurde eine eindrucksvolle Demonstration des Schützenwesens in
den Orten Bergheim und Langenbroich durchgeführt. Das
Schützen königpaar Winfried und Gaby Büttgen fuhr dazu stilvoll in
einer offenen grünen Kutsche vor. Leider hatte ein angekündigtes
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Unterricht an der Musikschule 
Kreuzau beginnt wieder

Mit dem neuen Schuljahr startet die Musikschule Kreuzau
wieder mit neuen Angeboten:

Singen, Musizieren, Musik hören und Bewegung mit Musik fördert
schon Kleinkinder. So bietet die Musikschule in Eltern-Kind-Kursen
für Eltern mit Kindern ab 12 Monate und der musikalische Früher-
ziehung für Kinder ab 3 Jahren diese Frühförderung an. Dabei arbeitet
sie auch mit den ortsansässigen Kindergärten zusammen. Kinder im
Grundschulalter können in der musikalischen Grundausbildung,
dem Rhythmikunterricht und den Blockflötenspielkreisen erste
Fähigkeiten am Instrument erwerben. Hier kooperiert die Musik-
schule mit den Grundschulen der Gemeinde Kreuzau. 
Im Instrumentalworkshop können Kinder viele verschiedene Instru-
mente kennen lernen und ausprobieren. Ist dann die Wahl auf ein
Instrument gefallen, kann für Kinder, Jugendliche und Erwachsenen
der Unterricht an diesen Instrumenten beginnen:
Blockflöte, Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trom-
pete, Horn, Posaune, Tenorhorn, Tuba, Geige, Cello, Gitarre, 
E-Gitarre und -Bass, Klavier, Keyboard, Schlagzeug und Gesang
(Klassik, Jazz und Pop).
In den Kinder- und Jugendchören, dem Streichensemble, dem
Jugendorchester und dem Erwachsenenchor „ConVoice“ können
musikbegeisterte dann über den eigentlichen Unterricht hinaus das
gemeinsame Musizieren pflegen. 
Für Informationen und Anmeldungen ist das Sekretariat der Musik-
schule montags bis donnerstags von 9-11 Uhr im Bürgerhaus Kreu-
zau geöffnet: persönlich, per Telefon 02422/503369  oder per Mail
schulleitung@musikschulekreuzau.de.

Neue Majestäten in Langenbroich-
Bergheim im Jubiläumsjahr 

Beim Jubiläumsschützenfest der Marianischen Schützengesellschaft
in Langenbroich-Bergheim wurden zum Abschluss des Festes am
Montag die neuen Majestäten ermittelt.
Dabei errang Anne Maaßen schon zum 2. Mal die Würde der Schü-
lerprinzessin. Sie konnte sich mit dem 30. Schuss gegen ihre beiden
Mitbewerberinnen, Daniele Lennartz und Julia Franzen durchsetzen. 
Noch mehr Kandidaten hatten sich um die Jungschützenprinzen-
würde beworben. Hier konnte sich der Vorjahresschülerprinz, Björn
Basen auch mit dem 30. Schuss gegen seinen Zwillingsbruder Bene-
dikt, sowie auch gegen Marcel Roß, Franzi Schmitz, Benjamin
Franke und Jessica Faßbender behaupten und ist damit Jungschüt-
zenprinz. 
Der Höhepunkt zum Abschluss des Schützenfestes war die Ermitt-
lung des Schützenkönigs. Mit Reinhold Keupgen und Dirk Jansen
hatten sich am Nachmittag zwei Bewerber gemeldet. In einem span-
nenden aber fairen Wettkampf und nach 73 Schüssen auf den großen
Holzvogel konnte sich schließlich Reinhold Keupgen sich als glück-
licher Sieger und neuer Schützenkönig der Marianischen Schützen-
gesellschaft feiern lassen.
Die Verabschiedung der alten Majestäten und die Überreichung der
Insignien an die neuen Majestäten nahm der 1. Vorsitzende Walter
Jörres anschließend im Festzelt vor. Neben den Glückwünschen an
die neuen Würdenträger bedankte er sich ausdrücklich auch bei allen
Mitbewerbern in den einzelnen Wettbewerben. Erst dadurch konn-
ten diese schönen Wettkämpfe möglich gemacht werden.
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TSV Stockheim 09 will nach 
Umbruch durchstarten

Nachdem die erste Seniorenmannschaft des TSV Stockheim 09 in
der vergangenen Spielzeit den Umbruch vollzogen hat und die Saison
mit einem unerwartet guten zweiten Tabellenplatz beendet hat, will
das Team von René Broichmann diese Saison um den Aufstieg in die
Kreisliga A spielen. 
Der gesamte Vorstand ist davon überzeugt, dass mit der Mischung
aus dem was sich bewährt hat und einer Verjüngung des Spielerka-
ders und des Trainerteams sich der Verein auf dem richtigen Weg in
die Zukunft befindet. 
Von den Spielern aus dem letzten Jahr konnten alle bis auf Bilal Aktas
(Türkischer SV), Rafael Siegert (Unbekannt) und Tobi Erlbeck
(GFC Düren 99 II) für die neue Saison gewonnen werden. Dazu
komplettieren die Spieler Christoph Zerfas (Voreifel II), David Por-
schen (Dürener Spielverein), Dominik Frings (TUS Chlodwig Zül-
pich A-Jugend) und Tobias Esser (Reaktiviert) die Mannschaft, mit
der in die neue Saison gestartet wird. 
Mit der Neustrukturierung letzte Saison steht das Gerüst der Mann-
schaft, jetzt sind auch die Stockheimer Fußballfans gefordert 
das junge Team zu unterstützen, sich die Spiele anzuschauen und die
junge Mannschaft zu motivieren.
Interview mit dem  Spielertrainer, René Broichmann:
Hallo Herr Broichmann, herzlichen Willkommen zu Hause. Nach
ihrem Karrierestart in der Jugend des TSV Stockheim 09 sind sie
über Alemannia Aachen, den FC Düren-Niederau 08 und die SG
GFC Düren 99 letzte Saison wieder zurück an den Ort, an dem ihre
fußballerische Laufbahn begann.
Was bewegte sie, die Herausforderung als Spielertrainer beim
TSV Stockheim anzunehmen?
Es war eine Herzensangelegenheit. Es war schon immer mein Plan
mit Anfang 30 zu meinem Heimatverein zurückzukehren um dort
einiges zu bewegen, damit der Verein auf kurz oder lang wieder
höherklassig spielt, dass das jetzt schon mit 28 der Fall geworden ist,
das war nicht zu erwarten.
Aber nachdem Adalbert Schmitz mich angesprochen hatte und
davon sprach, dass die Mannschaft auseinanderbrechen wird, wenn
kein „frischer Wind“ in den Verein kommt, war die Sache recht
schnell für mich klar, dass ich meinem Heimatverein helfen und diese
Herausforderung annehmen werde. 

Zudem war klar, das dieses Projekt viel Zeitaufwand mit sich bringt,
viel mehr als wenn man nur einfach irgendwo Spieler ist, deshalb bin
ich froh das ich mit meiner Verlobten Sabrina einen perfekten Rück-
halt habe, die mich in dieser Aufgabe voll unterstützt.

Wie und von wem werden sie im Training und in der Mann-
schaftbetreuung unterstützt?
Jörg Felder und Willi Nikuliszyn unterstützen mich in Trainings-
übungen mit der Mannschaft, zudem betreut Willi Nikuliszyn 
intensiv die Torhüter. Florian Menz, den ich vom GFC Düren 99
mitgebracht habe, steht uns als Betreuer zur Seite.

Wie sieht die Spielphilosophie mit ihrem jungen Team in der
Kreisliga B aus?
Wir wollen schnellen und attraktiven Fußball spielen.  Die Mann-
schaft hat schon gewisse Automatismen  verinnerlicht und ist auch
mal in der Lage „Kampfspiele“ für sich zu entscheiden und das ist
sehr wichtig in den unteren Klassen.

Unwetter die Zahl der Zuschauer zu diesen Umzug stark schrumpfen
lassen. Nach dem Festzug spielte der Musikzug Hochkirchen im Fest-
zelt auf und erfreute viele Freunde zünftiger Blasmusik. Die am Festzug
beteiligten Schützen wetteiferten anschließend auf den Schießständen
um die große hölzerne Ehrenscheibe und die Jubiläumsplaketten. 
Beim abendlichen Königsball tanzte zunächst eine Gruppe um den
Bruder des Schützenkönigs zu Ehren der Majestäten. Anschließend
sorgte die Laien-Schauspielgruppe der Schützengesellschaft um
„Weihbischof“ Manfred Freuen und „Musikdirektor“ Stefan Schüll
zum wiederholten Male für ein ausgelassenes Spektakel im Festzelt.

Die Marianische Schützengesellschaft bedankt sich bei allen Freun-
den und Gönnern für die vielfältige Unterstützung, ohne die ein 
solches Traditionsfest in diesem Umfang nicht durchzuführen wäre.

Wie zufrieden sind sie mit dem Ablauf der letzten Saison?
Sehr zufrieden und stolz auf das was meine Mannschaft und mein
Trainerteam geleistet hat, trotz des großen Umbruchs der letzte
Saison stattgefunden hat.

Wir haben letztes Jahr darauf hingearbeitet für die neue Saison eine
schlagkräftige Truppe auf die Beine zu stellen, um dann unser großes
Ziel Aufstieg realisieren zu können und das ist uns denke ich sehr gut
gelungen.
Natürlich gibt es noch einige Baustellen die wir zu bewältigen haben,
aber dem ganzen sehe ich positiv entgegen, weil die Jungs alle gut
mitziehen.

Was ist für sie ein No-Go im Team?
Spieler oder Verantwortliche die „gegen den Strom“ schwimmen und
dadurch den Erfolg der Mannschaft gefährden. Da werde ich keinen
Spielraum lassen und diese Störfeuer sofort entfernen.

Welche Ziele verfolgen sie mit der Mannschaft in dieser Saison?
Das Ziel ist es, diese Saison um den Aufstieg mitzuspielen. Ich denke
meine Mannschaft ist reif für den Aufstieg und die Qualität haben
wir sicherlich auch!
Es wird natürlich ein hartes Stück Arbeit den Sprung in die Kreisliga
A zu schaffen, aber jeder aus der Mannschaft und Umfeld ist sich
dessen bewusst und alle sind bereit diese Arbeit für unser Ziel auf sich
zu nehmen.
Vielen Dank für das Gespräch! Ihnen und der Mannschaft viel Erfolg
in der neuen Saison.

Statement vom Peter Engelhardt, dem Geschäftsführer der Fuß-
ballabteilung des TSV Stockheim 09:
Nach großem personellem Umbruch, hat unsere 1. Mannschaft letzte
Saison alle überrascht und die Erwartungen weit übertroffen. Das
Trainerteam um René Broichmann hat in kurzer Zeit eine junge und
schlagfertige Truppe geformt.
Nach 3 Jahren engem Aufstiegskampf, hoffen wir alle auf den näch-
sten „Step“, den Aufstieg. Die Truppe wurde weiter verstärkt, eine
gute Mischung aus ein paar erfahrenen und vielen jungen Leuten.
Wir hoffen alle, dass die Leistungen der letzten Saison bestätigt
werden können und der Trainer mit den Neuverpflichtungen den
Aufstieg schafft.

Der Verein ist bereit für die nächste Klasse, würde einen Aufstieg sehr
begrüßen, verlangt diesen aber nicht zwingend.
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Chor „ConVoice“ 
der Musikschule Kreuzau spendet 1.633,50 Euro 

aus Benefizkonzert 

Scheckübergabe mit Gesang – 
Würdigung der Arbeit des Hospizes

Einen Scheck über 1.633,50 Euro für das Stationäre Hospiz am 
St. Augustinus Krankenhaus überreichten Ruth Kniprath, Leiterin
der Musikschule Kreuzau, Sabine Gerigk-Drees, Leiterin des Musik-
schulchors ConVoice und Chormitglied Heribert Franzen an Gabi
Prescher, Pflegedienstleiterin im Stationären Hospiz, und Ute Nebel,
dortige Dipl.-Sozialarbeiterin und Dipl.-Sozialpädagogin, im Beisein
von Ass. jur. Gábor Szük, Geschäftsführer der Caritas Trägergesell-
schaft, die sich herzlich dafür bedankten. Auch die Chormitglieder
waren an diesem Abend, der im Zeichen des Dankes stand, anwesend
und sangen zu diesem besonderen Anlass.
Mit dem Benefizkonzert von ConVoice in der Pfarrkirche St. Heri-
bert in Kreuzau, das den Spendenbetrag erbracht hatte, wollte der
Chor einer 2013 verstorbenen Chorsängerin gedenken und die
Arbeit des Stationären Hospizes würdigen. Dort hatte der Chor seine
erkrankte Sängerin häufig besucht, mit ihr und für sie gesungen. Für
dieses Engagement, das auch dem Personal und den anderen Hospiz-
gästen zuteil wurde, dankte Gabi Prescher. Die Chormitglieder
erhielten ihrerseits Einblicke in die beeindruckende Arbeit des Hos-
pizes, die beinhaltet, die letzte Phase des Lebens der Gäste bewusst
und selbstbestimmt zu gestalten.

Musikalische Grüße aus Kreuzau 
bei der Landesgartenschau

Der Musikverein „ERIKA“ Drove e. V. war am ersten Augustsonntag
zu Gast bei der Landesgartenschau 2014 in Zülpich. Auf der großen
Seebühne konnten die Musiker die zahlreichen Gäste mit ihrer
Musik begeistern. Das dargebotene Programm bot neben bekannten
Marschmelodien auch Klassiker aus Rock und Pop sowie populäre
Schlager. Für den Musikverein Drove war der Auftritt auf der 
Landesgartenschau ein weiterer Höhepunkt im diesjährigen
Auftritts kalender.

BesserAlleRichtigFit

• Ernährungsberatung für 
Hund und Katze

• Gesunde Tiernahrung
• Rohfütterung (BARF)
• Accessoires

Neu in Kreuzau! 

„Lass die Nahrung deine Medizin sein und 
die Medizin deine Nahrung.“ (Hippokrates)

Petra Kader · Teichstraße 33 · 52372 Kreuzau 
Telefon: 0 24 22/9 04 77 84

E-Mail: fressgenuss@t-online.de · Internet: www.fressgenuss.de
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

Niederauer Mühle Fahrrad-Teams 
fahren beim 24h Rennen 

Rad am Ring fast 1.000 km
Die Niederauer Mühle GmbH aus Kreuzau nahm am letzten Juli
Wochenende mit zwei Teams am 24h Nürburgring Radrennen teil.
Die Teilnehmer kamen aus verschiedenen Bereichen des Unterneh-
mens. Produktion, Verwaltung sowie die Werkstätten für Elektronik
und Instandhaltung freuten sich über die gemeinsame Teilnahme.

In 24 Stunden wurden 37 Runden um die Grand-Prix Strecke und
die Nordschleife absolviert.

Unterstützt und angefeuert wurden die Fahrerinnen und Fahrer 
von der Inhaberfamilie Autenrieb, Kollegen sowie Freunden und
Familien der Fahrer.

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de
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Faltenfrei dank 
Nervengift Botox     

Botox-Partys, Botox-to-go oder Botox-Flatrates:
Es ist zu einem Lifestyle-Trend geworden, sich
das Nervengift unter die Haut spritzen zu
lassen um damit Falten zu glätten. Dies dauert
kaum länger als das Trinken eines großen 
Cappuccinos, tut nicht weh und ist heutzutage
für fast jeden erschwinglich. Ganz nach dem
Motto „Wer schön sein will, muss nicht leiden“
lassen sich immer mehr Frauen und Männer
pieksen.
Schon nach einigen Tagen kann man eine glat-
tere Haut bewundern, der Effekt hält bis zu
sechs Monate an. Jedoch übertreibt es auch der eine oder andere mit dem
Lähmen der Nervenzellen beziehungsweise der  Gesichtsmuskeln: Das Ergebnis
ist ein Gesicht, das wie eingefroren aussieht, das sogenannte 'Frozen Face‘. Doch
auch dieser Kunstfehler ist nicht von langer Dauer, da das stark verdünnte 
Nervengift vollständig abgebaut wird. 
Botulinumtoxin Typ A – so der vollständige Name – ist ein Gift, das normaler-
weise unter anaeroben Bedingungen besteht. Selbst eingemachte Lebensmittel
und Konserven können damit verseucht sein und zu starken Lebensmittelvergif-
tungen führen. Sie können sogar tödlich enden, wenn nicht rechtzeitig eine Be-
handlung erfolgt. Doch auch das Wissen, dass es eigentlich ein Gift ist, das man
sich injizieren lässt, hat nicht verhindert, dass die Zahl der Botox-Behandlungen
sprunghaft angestiegen ist. 2008 waren es etwa 170.000, heute dürften es weit
mehr sein.
Selbst wenn die Behandlung so einfach und sicher erscheint, sollte man sich
trotzdem vor dem minimalinvasiven Eingriff beraten lassen. Es besteht immer
ein Risiko, dass falsch gespritzt wird und man monatelang mit schiefem Gesicht
herumläuft. Anstatt auf einer Botox-Party, die nicht viel anders abläuft als eine
private Verkaufsveranstaltung für Dessous oder Plastikschüsseln, die Nadel anset-
zen zu lassen, ist es ratsam, einen Schönheitschirurgen mit einem Praxissitz zu
bevorzugen. Alles in allem ist das Risiko eines Kunstfehlers immer noch wesent-
lich geringer als beim Lifting, das unter Vollnarkose durchgeführt wird und etwa
zehnmal so viel kostet wie eine Botoxbehandlung. 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




